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ein Verein, der ſich die Verbeſſerung der Löhne 
und den Normalarbeitstag zur Aufgabe ſetzt, 
nicht unter das Socialiſtengeſetz fällt. 


Die halbamtliche Provinzial Correſpondenz“ 
begnügt ſich damit, die in der Bundesrathsfitzung 
vom 5. d. Mts. abgegebenen Erklärungen Preußens 
und Balerns über die Frage der Errichtung von 
Reichsminiſterien, „welche, wie fie jagt, durch das 
Programm der „deutſchen freifinnigen Partei“ in 
den Vordergrund der öffentlichen Aufmerkſamkeit 
geſtellt worden if“, zu reproduckren; einen Com⸗ 
— 2 dieſem rälhſelhaften Vorgange erhalten 
wir 2 


Die „Conſ. Correſp.“ fördert wieder einmal 
ein „Internum der Majorität“ zu Tage. Sie er 
innert die rheiniſchen und ſüddeutſchen In⸗ 
duſtriellen, die mit der Verſchärfung des Actien⸗ 
geſetzes und der Heranziehung der Arbeiter zur 
Drgantfation der Unfallverſicherung nicht einver⸗ 
ſtanden ſind, daran, daß unſere Zollgeſetzgebung 
auf dem Zuſammengehen der Induſtrie mit den 
conſervativen Parteien und dem Centrum beruhe; 
mit anderen Worten, daß die Induftrieſchutzzoͤlle in 
Gefahr kommen könnten, wenn die Induſtriellen den 
Conſervativen die Heeresfolge verweigern ſollten 
Ueber das Maß der aus dem „Pact“ von 1879 
zefultirenden Rechte und Verpflichtungen ſcheinen 
darnach die Contrabenten nicht einig zu ſein. Die 
ſtriellen find ſchon längſt im Zweifel darüber, 
ob fie „ihre“ Schutzzölle mit dem Zugeſtändniß der 


und die Regierung ſich dagegen ſtemmen, wird 
von den deutschen Landwirthen gar nicht beſch 


werden. 

Die czechiſche Begehrlichkeit will jetzt auch die 
Akademie der Künſte, das Einer ie kurz 
alle wiſſenſchafllichen und künſtleriſchen Landes⸗ 
inſtitute, in welchen noch die deutſche Intelligenz 
vorherrſcht, zu Werkzeugen der flaviſchen Pro: 
paganda degradiren. Beſſer man läßt auch hier 
rechtzeitig die 9 und Vermögenseintheilung 
eintreten und verlegt dieſe alten Inſtitute ſowie die 
deutſche Univerfität in die rein deutſchen 
Landestheile, als daß fie allmählich der 
czechiſchen Liſt, Gewalt und Protectionswirthſchaft 
unterliegen. 

Dieſe Gedanken gewinnen immer mehr an 
Boden. In den deutſchen Bezirken iſt man jest 
auch darauf bedacht, den Zuzug czechiſcher Arbeiter, 
Handwerker und Dienſtboten einzuſchränken 
den Erſatz aus deutſchen Bezirken zu nehmen, da⸗ 
mit nicht aufgezwungene czechiſche Schulen, 
Agitatoren ꝛc. die immer feſter ſich ſchließenden 
Reihen des Deutſchthums durchbrechen können. 
Die Noth lernt national werden, und ſo hat auch 
der durch Taaſſe herbeigeführte Nothſtand des 
deutſchen Elements ſein Gutes. 


Politiſche Ueberſicht. 
Danzig, 10. April. 
Die Abreiſe des Miniſters v. Puttkamer iſt, 
nach der Berficherung der „Kreuzztg.“ „auf ganz 


Telegramme der Danziger Zeitung. 
5 B.) Berlin, 10. April. Der Kaiſer iſt 
N bis 10 uhr Abends aufgeblieben; er 
8 e die Nacht gut verbracht und fein Befinden 
5 recht befriedigend. Der Kaiſer ftaud früh 
— 8 Uhr auf und nahm wie alljährlich gemeinſam 
10 den hier anmwefenden Mitgliedern der Königs⸗ 

milie das Abendmahl im Palais. 

Berlin, 10. April. Auf der Tagedordunng 
der geſtrigen Sitzung der Stadtverordneten · Ber⸗ 
ſammlung ſtaud die Besprechung des bekannten 
Erlaſſes des Oberpräſidenten Achenbach, durch 
welchen er bie Berathung des Singer’ihen An: 
Arages verbietet. Die Verſammlung lehnte den 
Antrag des Stadtverordneten Irmer (Bürger⸗ 
partei) — zu erklären, die Verſammlung habe von 
dem Erlaß des Oberpräfidenten Keuntuiß ge⸗ 
nommen, findet aber keinen Grund, die Geſetz⸗ 
mäßigkeit deſſelben zu bezweifeln — mit 90 gegen 
11 Stimmen ab und nahm dann den Autrag des 
Stadtv. Horwitz — unter Verwahrung gegen die 
durch das Reſeript des Oberpräſidenten erfolgte 
Beeinträchtigung der Rechte der Gemeindebehörden 
Aber das Neſeript zunächſt bei dem Miniſter des 
Junern Beſchwerde zu führ en — mit allen Stimmen 
gegen die der Bürgerpartei an. 


— 
(Nach Schluß der Nedaction eingegangen.) 


Berlin, 10. April. Die Abberufung des natürliche Wei 
deutſchen Geſandten in Waſhingten, Herrn ken © lin des Moers de Innern erfolgt, agrarigen e 
v. Eiſendecher, ſteht bever. Der Grund davon — gr e ee bed Sinnen ere He Sumntbung, dune Sufimmung zu ber gejammten 


e politiſche Entſcheidungen“ in aller 
Runter Zeit nicht zu erwarten find. Damit verträgt 

ch freilich nicht recht, daß Fürſt Bismarck geſtern 
vom Kaiſer empfangen wurde, denn da der Erfäl- 
tungs zuſtand deſſelben, wie der „Reichsanzeiger“ 
nic pelt, noch nicht ganz gewichen iſt, fo kann man 
nicht annehmen, daß der Vortrag des Reichskanzlers 


conſervativen Social⸗ und Steuerpolitik eine ver⸗ 
F dan nicht Ripulicte Nachzahlung zu leiſten, 
iR dazu angethan, die Beantwortung der Frage: 
Wer iſt der Düpirte? weſentlich zu erleichtern. 


Die öſterreichiſche 1 hat ihre hieſigen 


liegt wahrſcheinlich in der Lasker⸗Affaire. 


zu. Nachrichten d. Danz. Zeitung. 
„ 9. April. 
des Rohlenzeviers“ von Pit 


nen ſtattgefunden, welche icht 

end , gegen n ſich mit unwi Vertreter inſtruirt, ſich jeder Gelegenheit zu bedienen, 

aud dadurch gerichtet waren. Von dieſen ift | iſt ee Fer gl ene 5 = 2 um nachdrücklich zu erklären, daß die eye 
erletzt worden. Hand von den preußlſchen Geſchäften zurückzieht.] von Bulgarien and Oſtrumelien unmöglich iſt. 


Der ruſſiſche Vertreter hat, nach Berichten aus 
Philippopel, von ſeiner Regierung ebenfalls 
Weiſungen erhalten, wenn er um fe ne Meinung 
über die Thunlichkeit der Vereinigung befragt 
werden ſollte, zu erwidern, daß dieſelbe unmöglich 
bewerkſtelligt werden könnte. 


Die nunmehr in zweiter 7 — mit großer 
Majorität erfolgte Annahme der englifchen Wahl⸗ 
reform Bill wird ſelbſtverſtändlich von der liberalen 
reſſe mit großem Jubel, von den conſervativen 
5 aber ohne Verdruß angenommen. Unbe⸗ 
denklich findet man die neue Bill, welche die Zabl 
der Wäbler um 2 Millionen vermehrt und d 
ein gewiſſes Uebergewicht einräumt, ſelbſt in 
liberalen Kreiſen nicht. Für das Recht der Minori⸗ 
täten iR, jo lange die Neueintheilung der Wahl: 
freife nicht getroffen und damit nicht klar gemacht 
iſt, was die Regierung weiter beabfichtigt, keine 
Vorſorge getroffen. Im Oberbauſe find die Mei⸗ 
nungen über die Stellung, welche man der Bill 
gegenüber einnehmen ſoll, 3 getrennt. Der 
großen Majorität gegenüber, mit welcher die Ans 
nahme im Unterhauſe erfolgte, dürfte man Bedenken 
tragen, die Vorlage einfach abzulehnen. Höcdit 
wa n aber iſt es, daß die Annahme der 
Wahlreformbill von den Pairs mit demſelben Vor⸗ 
behalte erfolgen wird, den Grey im Unterhauſe zu 
— 5 Willens iſt, d. h. daß die Bill erſt nach 
Neueint 11 der Wahlkreiſe in Kraft tritt. In 
dieſem Falle iſt es nicht unmöglich, die ergänzende 
Bill noch in dieſer Seſſion eingebracht zu ſehen. 


Vom General Gordon ſind nach langer 
Pauſe wieder einmal Nachrichten eingetroffen, 
darnach ſieht er ſelbſt ſeine Lage noch immer nicht 
für verzweifelt an. Nach einer Meldung der 
„Daily News“ ſoll er ſogar noch immer von Ver⸗ 
trauen auf den Erfolg ſeiner Miſſion erfüllt ſein. 
Es mag auch richtig ſein, daß er in einigen 
kleineren Gefechten bei Khartum, wo ſich die Re⸗ 
bellen vorerſt nur in geringer Anzahl zuſammen⸗ 
gefunden zu haben ſchelnen, gefiegt hat. Sonſt 
wird aber nur beftätigt, was wir ſchon geſtern 


und große Bündel dünner gelber Kerzen von un⸗ 
e Länge liegen hatten. Für leibliche 

kärkung ſorgten fllegende Händler mit Safran⸗ 
kingeln und Lukum, jenem zähen, parfümirten 
Zuckerteig, den der Orientale ſebr gern naſcht. Von 
dem ſteinigen Anger ringsum ſandten die bohen 
Blütbenſtauden des Asphodill, dieſer Todtenblume 
der Alten, ihren 8 widerlichen Duft. 

Der Kirchbof ſelbſt war bereits ſtark belebt. 
Aus der Kapelle in der Mitte flimmerten unzählige 
Lichtchen, die als Weihgeſchenke dort von den 
Trauernden geſtiftet wurden. Das Gedränge zu 
dem Trauergottesdienſt war ſo ſtark, daß Hunderte 
draußen, deren Ritualakt folgen mußten, ibr Kreuz 
unzählige Male in tiefſter Andacht ſchlugen. Mit 
dem Prunk der römiſchen Kirche verglichen, iſt dieſe 

riechiſche in allen ihren Aeußerungen und Akten 
ehr ſchmucklos und 16. Ihre Prieſter ſcheinen 
weit mehr Diener als Gebieter der Gemeinde zu 
ſein. An 1 Ernſt, an Innerlichkeit und 
tiefer Inbrunſt zeichnen die Griechtſchkatholiſchen 
ſich aber vor ihren römiſchen Glaubensverwandten 
aus; hier ſteht man tiefe Zerknirſchung, leiden: 
ſchaftliche Trauer, während der Todtentag in Rom 
nur eine glänzende Promenade auf dem Campo 
Verrano iſt. eder Mufik noch Trauergepränge 
nimmt man hier wahr, langgehaltene, eintönige 
Littanclen ertönen aus der Kapelle, dünne, lange i 
Kerzen genügen als Opfergaben für die Todtenfeier. 

Wir ſchlendern draußen im goldigen Früblings⸗ 
ſonnenſchein zwiſchen den Gräbern umher. Der 
weiße pentiliſche Marmor iſt auch hier viel benutzt, | 


zunächſt die Frage der Riactivirung des Staats» 
raths zum Austrag zu bringen wünſcht: In welchem 
Sinne, iſt ein vollſtändiges Näthſel. 
Inzwiſchen hat es den Anſchein, als ob 
zwiſchen dem Minifterpräfidenten und vem Vlce⸗ 
Präſidenten des Staatsminiſteriums eine völlige 
Verſtändigung erzielt ſei; anders wenigſtens ill d 
in unterrichteten Kreiſen verbreitete Arg 
daß Herr v. Puttkamer zum Miniſterpräſi⸗ 
denten ohne Portefeuille beſtimmt ſei, nicht 
wohl zu verſtehen. Wer dann das Miniſter un 
8 e wide wird, bleibt ungeweß. 
Herr v. Pultkamer würde in dieſem Falle eventuell 
auch die Geſammtvertretung des Reichskanzlers im 
Reiche zu übernehmen haben. 


f Die Vertagung der Berathung der Commiſſton 
115 die Verlängerung des Soeialiſtengeſetzes 
8 zum 23. April hat die üblichen Klagen über 
Obſtructionsbeſtrebungen zu Tage gefördert. 
Unſeres Wiſſens iſt in der Commiſſionsſizung, in 
Fer die Vertagung beſchloſſen wurde, von 
keiner Seite Widerſpruch erhoben worden, nad: 
Zul Hr. Windthorſt erklärt hatte, er beabſichtige 
gu iativantä e einzubringen, ſei dazu aber % 
eoweienheit einer bairiſchen Collegen nicht im 
— Eine Debatte darüber, ob die Vertagung 
oe von ſolle oder nicht, hat in der Commiſſton 
Ob Rattgefunden. An der vermeintlichen 
ſchuldin o find demnach alle Parteien gleich 
die A a gleich unſchuldig an dem Streben, 
Kro ung der verfaſſungsmäßigen Rechte der 
: 0 derb ndern.“ Jedenfalls haben die Ver⸗ 
v. Punkamer nichts une bien Shurden ent 
e n 
gegenzuwirken. . 


Regierungspräſident v. Kam hat durch 
a vom 7. das am 1. Natz angeordnete 
erbot des Erfurter Schuhmacher Fachvereins, 
eine Maßregel, die, wie wir vorgeſtern ausführten, 
allgemeines Staunen bervorgerufen hatte, zurück⸗ 
genommen. Herr v. Kampß hat ſich nachträglich 
auf Grund neuer Ermittelungen“ überzeugt, daß 
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ein ſtand zur IInterggenne affer derartige 
Wee zur Unterſtützung aller derartigen 
In Tiner originalen Schlichtbeit if aber 
2a Volk ebenfalls interesa. Die griechiſche 
rche feiert ihren Allerſeelentag im März Da 
1 5 von allen Ständen, von Jung und Alt eine 
zallfahrt nach dem Kirchhofe unternommen, der 
wi uns anſchloſſen. Die Begräbnißſtatt het 
zwiſchen den letzten Vorhügeln des Hymettos, 
flacher Thalſenkung. Vom frühen Morgen ab ſah 
feld, lanze Züge hinauswandern über das Blach⸗ 
er auf dem einſt Kaiſer Hadrian eine Stadt 
5 aut hatte, auf dem noch Rieſenſäulen ſeines 
Shmpticgen Zeustempels aufrecht ſtehen und in 
rümmer zerbrochen umherliegen. Dann 
\dlängelt der Weg ſich durch die Nederung des 
iſſosbaches an kleinen Luſthäufern, Kaffeehäufern 
ommertheatern vorüber. Das Volk vergmügt ſich 
0 liebſten in dieſem Iltſſosthal. Jenſeits führt 
eine Cypreſſenallee zum Friedhofe. In Karoſſen 
— die Begüterten, zu Fuß wanderten die 
5 ederen Schichten des Volkes mit dünnen 
5 — Wgenkränken⸗ Blumenſträußen in den 
are anner mit ſchweren Mänteln von 
Bra edi oder Filz, dick mit farbigen Borden beſetzt, 
15 . meiſt einen mit Goldnadeln feſtgeſtecklen 
flo G ugen, von dem ein dick aus Goldſchnüren ge: 
be Be Troddel mit langer Goldquaſte daran 
b 0 hing, oft einen Trauerſchleier Über den grell⸗ 
aue: Kopfputz geſchlungen, waren weit sablreidher 
g idle europäiſch Gekleideten. Längs des Wegs 
— en Bettler, Blinde, Lahme, Krüppel aller Art, 
ſten hatten Metalltellee vor ſich auf den Boden ge⸗ 
17 t und unaufgefordert werfen die Andächligen 
hren Obolus hinein. Auch Prieſter ſah man, dle 
auf einem Tiſche vor ſich ähnliche Almoſenteller 


d Das moderne Athen. 
(Schluß.) 

Wunderbarer noch berühren 
sr et KO Der Winter z 
einige niedere Voltsbüh a Be ae 
eim. Mitte März erf nen 3 Vorſtellungen. 
geſellſchaft, wie man ſie und a te 
ädten findet, hinein Das br ee ee 

3 k achte d 

e 

e 
benachbarten Provinzial hauptſtadt . — 


einige Wochen bind 
urch Vorſtellun 
2 nttnte Die fcuge Erregung, de Fakes 
erſten ne fein. Man riß ſich um Plätze zur 
man pr bunt. die Damen machten große Toilckte 
ſelbſt im S von nichts anderem und hörte überall, 
Bast 3 Ab h des Trou: 
a 5 D e 

deuteugche Ober batte für Athen * 
auf Veraulaſtun Erelgriſſes. Im Sommer kommt 
eine Keine lung des Königs, der Derartiges liebt 
Phaleron dennzpſiſche Operettengeſellſchaft in den 

einem mob ältesten Hafen von Athen, der jetzt 
Lokalbahn mit der Seebade geworden und durch eine 
Bouffonnerien soll Hauptſtadt verbunden ift. Dieſe 
der Café cantdpng ſich at viel über das Niveau 
entzückt über die Va erheben, dennoch iſt man 


grieifcm Hauptfladt Immer noch id an in ber 
Jahr zu Jahr; es Tobit Fier das beſſert ſich von 


zu ähnlichen Stelen, wie wir ſie in der antiken 
Gräberftraße finden, aber auch zu Trauergeſtalten, 
zu Büſten und ganzen Statuen in Lebensgebße, 
denen man mit jenem naiven Sinne, der aller! 


en: 


eitung 


d edition, Ketter ergaſſe Nr 4, 
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ausführten, daß Khartum an Proviantmangel nicht 
u Grunde geben wird, viel eher aber an der 
ärmlichkeit ſeiner Garniſon. Es muß mit der⸗ 
ſelben recht bedenklich ausſehen, wenn Gordon 
bereiis zu Gewaltmaßregeln gegen meuterlſche 
Soldaten ſchreiten mußte und es wäre ein wahres 
Wunder, mit ſolchem Soldatenmaterial den Feinden 
ſiegreich zu widerſteben, wenn dieſelben erſt mit 
ganzer Kraft ſich auf ihn werfen. 


Deutſchland. 

A Berlin, 9. April. Die Offiziöſen ver⸗ 
öffentlichen jetzt den Wortlaut des Protokolls 
fac Bunde srathsfitzung, in welcher der 
ſäächſiſche Bevollmächtigte den Meinungsaustauſch 
über die Frage eines Reichsminiſteriums anregte. 
Neues wird dadurch nicht bekannt. Nur hatte an⸗ 
fänglich, namentlich in parlamentariſchen Kreiſen 
verlautet, daß andere Bevollmächtigte und nament⸗ 
lich der Vorſitzende, Staats ſecretär v. Bötticher, die 
ſächſiſche Anregung unterſtützt hätten, wovon im 
Protokoll nicht die Rede iſt. — Mit begreiflicher 
Spannung ſieht man dem offiziellen Bericht über 
jene Sigung des Bundesrathes entgegen, welcher 
— pa ir Angelegenheit Fürſt Bismarck beige⸗ 

ohnt hatte. 

Die Angaben einer offiziöſen Correſponden; 
über den Stand des Bremer Zollanſchluſſes 
entſprechen den Thatſachen nicht. Zunächſt iſt all⸗ 
gemeine Geneigtheit der verbündeten Regierungen 
für den Zollanſchluß vorhanden. Dann aber 
werden die Finanzfragen eine beſonders ſchnelle 
Abwickelung der Frage kaum möglich machen. Die 
Erfüllung der Bremiſchen Forderungen, Hafen 
anlagen, Weſercorrection, wird einen Koſtenauf⸗ 
wand von ca. 80 Millionen Mark nöthig machen 
Es iſt kaum anzunehmen, daß der Reichszuſchuß 
den vierten Theil dieſer Koſten überſteigen möchte. 

* Berlin, 9. April. Da es bekannt geworden 
iſt, daß man regierungsſeitig bereits Vorbereitungen 
für Neuwahlen zum Reichstage getroffen 
ſo ſaßt man auch von Seiten der Parteien dieſe 
Eventualität immer mehr in's Auge, obgleich 
die Vorausſetzung hierzu, die Ablehnung 
des Soclaliſtengeſetzes, noch nicht gegeben, 
im Gegentheil ſogar ſehr unwahrſcheinlich it. 
Auch das Organ der Freiconſervativen, die „Bor“, 
räth ihrer Partei, ſich rechtzeitig für eine Reichs 
tagswahl im Juli bereit zu halten. Recht * 
nend iſt es, daß ſie 
ahmung der vorzüglichen Organiſation des Wahl- 
und 8 der — Fortſchrüttspartet 
empfiehlt. Nun weiß man wenigſtens, weshalb die 


conſervativen Blätter die Wahlagttation der Liberalen 


U anzugreifen pflegen; ſie fürchten die Wirk⸗ 
amkeit derſelben. 

L. Berlin, 9. April. Ueber die Anträge, 
welche in der Commiſſion des Reichstags für das 
Unfallverſicherungsgeſetz zu 8 9 der Vorlage 
(Berufsgenoſſenſchaften als Träger der Unfa 
verſicherung) eingebracht und digculirt worden find 
— die Abſtimmung iſt bekanntlich vorbehalten. — 
finden wir in der „N. A. Ztg.“ eine längere Aus⸗ 
einanderſetzung. Nur der Antrag Hertling 
(Berufsgenoſſenſchaften für beſtimmte Bezirke, welche 
alle Betriebe derjenigen Industriezweige, für welch e 
ſie errichtet ſind, umfaſſen) wird als den Grund⸗ 
ſätzen der Vorlage nicht widerſprechend anerkannt. 
Mit der Annahme deſſelben wäre die Grundlage 
der Vorlage in der Hauptſache geſichert. 
Cbaratteriſtiſch iſt die Sorgfalt, mit der von den 
Anträgen der „ſogenannten“ 5 Partei nur 
der Prinzipalantrag Huch (Verſicherung bei einer 
ugelaſſenen Verſicherungsanſtalt), nicht aber der 
für den Fall der Ablehnung deſſelben von den 
Abgg. Dr. Gutfleiſch, Hirſch, Löwe, Schirmeiſter, 
Eberty, Schenk, Eyſoldt eingebradhte eventuelle 
Antrag erwähnt wird Der Antrag ulflelſch geht 
dabin, dem 8 9 der Vorlage hinzu uſetzen: „Für 
Unternehmer, welche nachweiſen, daß fie die Ver⸗ 
ſicherung wegen aller aus dieſem Geſetze ſich 
ergebenden Verpflichtungen bei einer zu dieſem Zwecke 
in dem Reiche zugelaſſenen Verſicherungsanſtalt (Ge⸗ 
bell dab oder jontigen Verſicherungsgeſellſchaſt 
bewirkt haben, fällt die Verpflichtung, den geſetzlichen 
Genoſſenſchaſten dieſes Paragraphen an unehören, 
hinweg.“ Anſcheinend hat das Weglaſſen dieſes 


eigen iſt, alle Orden in Gold 
Bruſt angebracht hat. Weiter 
draußen liegen die Gräber der Armen. Da be⸗ 
lauſchen wir ergreifende Ausbrüche des Schmerzes. 
Ein ſchwarz verhültes Weib kauert am Grabe 
ihres Kindes, Thränen ſtrömen über die Wängen 
der Gebeugten, ſie ſtößt laute Klagegebete aus. Als 
Todtenopfer bat fie auf den ſchmuckloſen Hügel 
eine Schüſſel mit buntem Zuckerwerk und 
Näſcherelen geſtellt, rings mit kleinen brennenden 
Lichtlein umgeben. Nicht weit davon ſteht ein ernſter 
Mann am Haupte eines anderen Grabbügels mit 
gefalteten Händen in ſtummen Same verſunken. 
Er hat ein Häufchen mit Räucherwer entzündet, 
von dem bläulſche Wolken in die klare Luft empor ⸗ 
kräuſeln. Auch er bringt ſeinem Kinde einen Teller 
mit den ſüßen Leckereien, die es im Leben geltebt 
bat. Denkt man da auf dieſem neugriechtſchen 
Friedhofe nicht unwillkürlich an die Mär von 
Kallikrates, der auf dem Grabe eines Kindes ein 
gewundenes Körbchen mit Spielzeug ſah, das man 
zufällig grade auf die Triebe eines Akanthus 
geſtellt hatte, ſo daß die Blätter der Pflanze ſich 
durch die gebrochenen Griffe des Korbes drängten? 
Der Anblick bat ihm das Motiv zur Geſtaltung des 
korinthiſchen Capitells Fach 

Wir gehen zurück nach der Stadt. Auf der 
Höhe des Weges raſten wir unwillkürlich, um den 
Niederblick zu genießen auf die Burgfelſen der 
Akropolis mit ihren Tempelreſten, auf die Hafen⸗ 
buchten des Piräus, auf die Hadrianſtadt mit ihren 
Rieſenſäulen. Da liegt, von den Randbergen der 
attiſchen Ebene umgeben, das alte Athen vor uns, 
a der Beſuch des europätichen Fremd⸗ 
ings gilt. 


jugendlichen Cultur 
ausgeführt auf der 


dabei den Conſervativen Nack⸗ 


Antrages lediglich den Zweck, den Uneingeweihlen ; der Landrath, bei dem eine Beſchwerde eingereicht 
u verheimlichen, daß der eventuelle Antrag der wurde, gab der Polizei Recht; fie hätte nicht K äfte 
eifinnigen ganz auf demſelben Boden wie genug, um für Aufrechterhaltung der Ordnung bei 
der Antrag Buhl, der nur noch einen Zuſatz be⸗ dem Fackelzuge zu ſorgen. 
züglich des Austritts aus einer Genoſſenſchaft ent⸗ Leipzig, 8 April. Die Bildung eines 
ält, ſteöt; daß es alſo eine Entitellung der Sach⸗„Deutſchen freiſinnigen Vereins“ iſt nun 
lage iſt, wenn die „N. A. 3.“ bebauptet, im auch in unſerer Stadt erfolgt. Der Vor itz iſt über: 
Gegenſaz zu den Freifinnſgen erkennten die | tragen den Herren Reichstagsabgeordneten Juſtizath 
Nationalliberalen „die öffentlich rechtliche Seite | Dr. Braun und Baumeiſter Kämpffer, ſowie dem 
des Unfallverſicherungsproblems“ an, was indeſſen] bisherigen Vorſitzenden des Fortſchrittsvereins, 
den Verfaſſer nicht hindert, auch den national» Lebrer Beeger. Zahlreiche Anmeldungen zum Ein⸗ 
liberalen Antrag als völlig unannehmbar zu | tritt geben der Hoffnung Raum, daß endlich auch 
bezeichnen. Uebrigens ſchließt die Annabme des] in Leipzig eine freie Gefinnung auf politiichem 
Antrags ertling diejenige der Anträge] Gebiete mehr Boden gewinnen werde, und dazu, jo 
Gutfleiſch Buhl in keiner Weiſe aus. Dem Antrag | bofft man wenigſtens, wird eine große Wähler: 
Hertling werden auch die Liberalen zuſtimmen.] Verſammlung, die in der Oſterwoche hier ſtattfinden 
Auch den Antrag Fritzen (Rückverſicherung der | fol, ibr gut Theil beitragen. 
Genoſſenſchaften bei „Berſicherungsgeſellſchaften) Darmftadt, 8. April. Die in Folge des Abs 
erwähnt die „N. A. 3.“ nicht, obgleich dieſer An⸗ lebens des Herzogs v. Albany verſchobene Ver⸗ 
trag, auch nach etwaiger Ablehnung der liberalen | mählung des Prinzen Ludwig v. Battenberg 
Anträge, Ausficht auf die Zuſtimmung wenigſtens | mit der Prinzeſſin Victoria wird nunmebr gegen 
eines Theils der Liberalen hat. Ende Mai in Darmſtadt ſtattfinden. Allerdings 
Die Beſſerung in dem Befinden des | unter 8 des urſprünglichen Programms, 
Kaiſers — ſchreibt man der „M 3.“ — ſchreitet | aus dem namentlich die Aufführung von Mackenzie's 
deshalb fo langſam vorwärts, weil es der ärzt⸗ „Colomba“ als Feſtoper ausfallen wird. Die 
lichen Kunſt noch nicht gelungen iſt, die große Neitzel der zweiten Tochter des Großherzogs, 
Appetitlofigkeit des Patenten zu beſeitigen. Der rinzeſſin Eliſabetb, mit dem Großfürſten un: 
Kaiſer hat ſich durch den Genuß friſcher Kartoffeln [gius von Rupland erfolgt im Juni in Petersburg. 
den Magen verdorben und kann gegenwärtig nur Schweiz. 
ganz leichte Speiſen in geringer Quantität zu ſich * Das Bezirksgericht Zürich hat, wie die „N. 
nehmen. Derartige Verdauungsnd ungen haben | Züricher Ztg.“ meldet, den Korbmacher Robert 
an ſich keine Bedeutung, find aber bei betagten] Schäfer aus Münſterberg (Schleſien), geboren 
Patienten ſtets ziemlich hartnäckig und verlangen | 1854, lebenslänglich aus der Schwelz ausge: 
daher in ſolchen Fallen eine ſehr ſorgfältige Ber | wielen. Derſelbe war ein intimer Freund Stell⸗ 
bandlung Der kaiſerliche Leibarzt verſpricht ſich | macer’2 und Kammerer's und colportirte ſoctaliſtiſche 
von einem Luftwechſel die eg und anarchiſtiſche Schriften. Von Ende November 
Der Raifer wird daher ſobald wie möglich nach | 1883 bis Anfangs Februar 1884 hielt er ſich unter 
Wiesbaden überſiedeln. Das dortige milde Klima | dem Namen und mit den Papieren eines Frank 
hat ſich noch immer dem Monarchen als überaus] Kaps aus Holland in Zürich auf. Als es ihm 
zuträalich erwieſen. daſelbſt nicht mehr geheuer ſchien, verbrannte er 
Prinz Friedrich Leopold, welcher zur Zeit | feine Papiere und wendete ſich nach St. Gallen, 
bei der 11. Compagnie des 1. Garde⸗Regiments iu | von wo er aber wegen Mangels an Schriften weg: 
Polsdam Dienſt thut, wird, wie es heißt, am | gewieſen wurde. Er kam wieder nach Zürich und 
1. Oktober die Univerfität Bonn zu einem zwei⸗ | wurde hier gefänglich eingezogen. Bis das eid⸗ 
jährigen Studium beziehen. Prinz Wilhelm genöſſiſche Juſttz⸗ und Politei⸗Departement eine 
von Hohenzollern, welcher bisher bei der Leib» | endailtige Verfügung getroffen haben wird, bleibt 
Schäfer in Zürich in Haft. 


Compagnie deſſelben Regiments ſtand, hat am 
England. 
A. London, 8. April Die Königin ſtattete 


1. April ſeine militariſche Carr'eère einſtwellen 
unterbrochen und wird von Oſtern ab die Kaiſer⸗ 
Bilbelm Univerfität in Straßburg beziehen. eftern, begleitet von der Prinzeſſin Beatrice, der 
8 Der Contre Admiral Graf v. d. Goltz, | Herzogin von Albany in Claremont einen Beſuch 
bisher Geſchwaderchef auf der oftaſtatiſchen Station, | ab und verabſchiedete ſich bei der Gelegenbeit von 
welcher zum Director in der Admiralität ernannt | der Königin von Holland, welche heute Abend die 
worden, iſt zum Antritt ſeiner neuen Stellung | Rückreiſe nach dem Haag ant itt. — Der Gemeinde⸗ 
geſtern bier angekommen. rath von Dublin votirte geftern der Königin an⸗ 
Als Beitrag zu dem Kapitel von verant⸗läßlich des Ablebens ihres jüngſten Sohnes eine 
wortlichen Reichsminiſtern ſtellt ſich die vor [Beileid zadreſſe. Es entſpann ſich dabei eine erregte 
Debatte, im Verlaufe welcher Mr. Claney, ein 
ehemaliger „Verdächtiger“, erklärte, das iriſche Volk 


abren von dem Abg. R. v. Bennigſen erhobene 
orderung dar, zur allmäblichen Schaffung eines 
ſchulde nichts einem fremden Prinzen, der niemals 
verſuchte, die ſchlechten Geſetze, unter denen die 


verantwortlichen Reichsminiſteriums zunächſt mit 
Iren litten, zu verbeſſern. — Die geringen Strafen, 


* [Danziger Hypotheken⸗ Verein.] Wie eine B.ſchädigung von Menſchen noch irgend eine Be⸗ 
wir ſchon mb gaben baben, iſt vor einigen Tagen triebsſtörang 3 beflagen * . 
die allerböchſte Beftättaung der bebufs Aus gabe 9 Raf den 9. April. In der pieſigen O ſt⸗ 
von vierprocentigen Pfandbriefen des bieſigen en ii n ee jene ein 
Hypotheken⸗Vereins getroffenen Statutenänderungen | mit der Glauben "eine Keſſels b 3 
bier eingetroffen. Es tritt damit das revidirte ſprang ein Stück des letzteren ab und dem 5. in em 
Statut in Kraft. nach welchem der Danziger Hypo- Auge, fo daß daſſelbe ſofort auslief, Der Schwerver⸗ 
theken Verein fortan unconvertirbare Pfandbriefe letzte wurde ſofort nach der chirurgiſchen Klinik geſchafft. 
zu 5, 4% und 4% aus giebt. Die Darlehns⸗ | — Die geftern bier eingetroffene königliche B ſtätigung 
empfänger haben bei Ausgabe fünfprocentiger der Wahl des bieſigen bisherigen Stadtlämmerers, 
Pfandbriefe 6%, bei 4 procentigen 5½ 7, bei Stadtratbs Hoffmann zum zweiten Bürgermeister 
Aprocentigen 5% an den Verein zu entrichten, da unſerer Haupt: und Refidenzftadt iſt bier fait allgemein 
den Pfandbriefzinſen 7 jährlich zur Tilgung 2 begrüßt worden, weil derſelbe ſich durch tüchtige 
der Schuld und 94 7 Verwalkunge koſten binzutreten. größten Wende 1 u. Far = 1 — 
Die Sprocentigen Pfandbriefe werden nach wie vor vesjährie en Füblings und — werden bie r 
in 42 Jahren, die 4% procentigen in 47 Jahren und | das e Univerſitätsinſtitut zu 3 
die Aprocentigen in 50 Jahren vollſtändi getagt. Gebäude bilden, die auf einem vom Fiscus ang⸗kauften, 
ee 
ten zu 200, 600, und 5 olaen. erein e au erden ſollen. er 
„[Provinztal⸗Muſeum] Auf dem Heren Baurate find bekanntlich 150 000 vom Landtage bes 
Stadtraih Bohm in Graudenz gehörigen Gute 1 7 worden — Die Loofe n der mit dem dies⸗ 
gen hiefigen Pferdemarkte verbundenen Lotterie 
Rondſen iſt vor zwei Jahren ein reichhaltiger] finden lebhalteren Abſatz, als des in den Borjabren der 
Broncefund entdeckt worden, welcher durch die Fall war. Von den Baulichkeiten zum Pferdemarkt find 
ee und techniſche Ausführung der 5 bereits drei Flügel fertig geſtellt und der vierte foll noch 
5 — 85 Veit e Aden 1 = vu bor den ee 2 95 587 Beeren. il der Sieh i 
nimmt. eſonder ervorzuheben eine im. — Wie die „K. H. 5, bört, will der hieſige poly: 
hohe Kanne von gefälliger Me. deren Henkel | tehnifche und Gewerbeverein in dieſem Sommer wieder⸗ 
oben und unten in vortrefflich gearbeitete männliche um eine große Ausſtellung ins Leben rufen, und 
Masken endigt, und eine ornamentirte Räucher⸗ Nat eine ſolche für O lfsmaſchinen für das Groß⸗ und 
pfanne 15 canmnelirter Stil vorn einen Kleingewerbe. Gegenwärtig bemüht man ſich, die Groß: 
4 


a und Kleingewerbetteibenden für die Sache w 
Widderkopf trägt. Hierzu kommen mehrere Be⸗ Aus 3 — Ein fhredlices nglüd 


hänge von Pferdegeſchirren, darunter auch eine traf am 8. d. M. einen der füchtigſten Landwi the Oſt⸗ 
Porzellanſchnecke, welche im indiſchen Ocean preußens, den Guts beſitzer W. auf Wr Am obigen 
ibre Heimalh bat, ferner Beſchläge, Fibeln u. a. m. Tage ließ ſich Herr W. ein von ihm ſelbſt erzogenes 
Nachdem dieſe Gegenſtände bisher den in Graudenz Jahr altes Pferd fatteln und vorführen, um es zum 
hierfür intereſſirten Kreiſen zugänglich gemacht erften Mal als Reitpferd zu benutzen. Herr W. war 


i i d Augenzeugen fagen, er habe 
worden waren, bat Herr Stadtralz Bohm vieſelben re lt gehabt 8 
nur mehr in uneigennütziger Weiſe und in hoch⸗ kaun — Schredd dar ame ſchildern. als — Leif 


herziger Meinung gegen das von der Provinz] diger Abweſendeit das d zwar mit dem eiter 
Weſtpreußen begründete Provinztal⸗Muſeum dem⸗ zurüdtam, dieſer n war. Der 
ſelben als Geſchenk übermittelt. Durch dieſe ] lebiofe Körper bing im Steigbügel und war von dem 
ſehr dankenswerthe Zuwendung, welche die Samm⸗ Thier augenſcheinlich ſchon eine große Strecke geſchleift. 
lung römiſcher Altertbümer aus unſerer Provinz] Der Unglücksfall erregt in den weiteſten Kreiſen auf⸗ 
weſentlich vergrößert. wird der archäblogiſchen Ab» richtige Tbeilnabme. R 


(N. W. M. 
2 x 5 der letzt g 2 
theilung im Provinzial⸗Muſeum eine neue Zierde „ * Mi, Done i a 
verliehen werden. i 


verftorbener Rentier, der bier ca. 30 Jahre gewohnt 
* [Buder-Ausfuhr] In der Zeit vom hat, vor 20 Jahren fein fleuerpflichtiges Vermögen — 
1. Januar bis Ende März d. J find in Weſt⸗ 60000 & angegeben, aber nach feinem Tode 315000 4 
preußen mit dem Anſpruch auf Zoll⸗ 755 zen: ee 2 Berfammlung alaubt 5 75 — 
Verg 2 5 er ermögen 
ano a ge He Gandiänuder * mindeſtens 240.000 * für 20 1 beanfpruchen 2 
a ir — voll Broden In Oſtpreußen können und beſchloß, die Erben zur Nachzahlung aufzu⸗ 
Zucker in weißen vollen " fordern. Sofern diefelben ſich deſſen weigern, ſoll der 
wurden gleichzeitig nur 501 100 Kilogr. Robzuder ö i 
in erugt . w Kifche Exvort an Nob⸗ Rechtsweg deſchritten werdet, Auf den Ausfall dieſes 
ade Dhertraf den ber Mroting Oüipreußen um | 775 Wehe dee . Aral Der hiafer forifäritiig 
After „2 hieſige ſo e 
ca 550000 Kılogr. und wurde nur von dem der Wahlverein bat geſtern ebenfalls feine Ummandiung in 
Provinzen Schleswig⸗Holſtein mit über 58 Mil. | einen Wablverein der deutſchen freiſinnigen Partei 
Kilogramm und 8 mit — Mill. * 9 April. Morgen wird dos 11 Dra⸗ 
e a e e e Weder annerregiment, welches bisher in Körlin und Belgard 


biervon über 3% Mill, Schleswig⸗Holſtein 1% Mill. garnifonirt bat, hier einrücken und vorausſichtlich für 


der Ernennung eines Reichsfinanzminiſters längere Zeit Gärniſon nehmen. 


vorzugehen, und dies Verlangen halte, erinnert die 


“ und Pommern etwas über 1 Mill. Kilogr. 32222 ee u 
1 3. für den Fürſten Bismarck jo wenig Bedenk⸗ welche den landesüblichen „Weibprüglern“ in e Die dem dieſigen Vermiſchtes. 
iches, daß er es mit Bennigſen in aller Ruhe völlig | England zugemeſſen werden, und die eingefleiſchte] Jpagiſtrat vor einiger Zeit überwieſene „Chronik des Berlin, 9. April Geſtern iſt der Hofmaler Pro⸗ 
unbefangen discutirte. Mit Vorliebe identificirte | Brutalität der Männer in den untern Volkeklaſſen, fächſiſchen Königsbauſes und der Reſidenzſladt“, welche feſſor Carl Graeb, 68 Jahre alt, geſtorben. 
der Kanzler dieſen und jenen Staatsſecretär mit | welche die furchtbarſten Mißbandlungen ihrer Ehe: | von dem außerordentliche Fortſchritte der Buchdrocker⸗ * Die Berliner große akademiſche Kunſt⸗ 


einem Reichsminiſter, kurz, es wurde in dem alten 
lüberal⸗freiconſervativen Project elwas ganz Natür⸗ 
liches und Selbſtverſtändliches erblickt. Davon 
war vor Jahr und 1 nie die Rede, daß ſich 
die Vertheidiger der Reichserſtarkung und der 
Kräftigung der Centralinſtanz eines Verraths an 
der . ſchuldig machten, ſondern es 
wurde jeder hierauf abzielende Antrag als ein 
neuer Beleg dafür angeſehen, wie allgemein und 


kanſt und des funſtgewerblichen Fleißes in Sachſen 
eugniß giebt, iſt von dem Mag ſtrat nunmehr dem 
ieſigen Provinzial⸗Gewerbe⸗Muſeum überwieſen worden. 
* [RebrerinnensWBabl)] Die geprüfte Lehrerin 
gränlen Eliſe Bentau ıft als Lehrerin für die biefige 
ezürks⸗Mädchenſchule am Legenthor erwählt wo den. 
[Stadttbeater.] Das geiftlihe Concert findet 
morgen dei gewöhnlichem Schauſpielpreiſe ſtatt. 
Das Gaftipiel von Frau Franziska Elmen⸗ 
reich beginnt bereits am 2. Ofter feiertage mit „Fedora, 


bäliten als eine Art legitimen Sports betrachten, 
veranlaßte den Abgeordneten Macfarlane in Folge 
einer unbefriedigenden Antwort ſeiner diesfälligen 
Interpellation im Unterhauſe anzumelden, daß er 
den Antrag ſtellen werde, die Frauen dem Thier⸗ 
ſchutz⸗Geſetze zu unterſtellen, um ihnen einen beſſeren 
Schutz zu ſichern, als dies gegenwärtig der Fall iſt. 


frei. 
Paris, 7. April. Die „Juſtice“ . 


ich d 
tief die Luft am einigen Deutſchland vorbanden beute einen Bericht des Lord Lyons an den Das Benefii uulexeh ſebr verdient n Dar es ſtellung mit allen 
' a 5 5 5 area — f bie den in Jabre 1886 u 
beg nos bent dem, freiconfervatioen Abgeoruneten Fee in, en ne Unterredung Lpons mit 16 d. Meat Di. wird die Operette „Boccaccio“ ger | der. großen bundertiäurigen Jubiläums Aus- 


les Ferry über die Deportirung rückfälliger 

erbrecher nach Neucaledonien wiedergegeben 
wird. Nachdem die Colonie Auſtralien gegen dieſen 
Plan proteſtirt hat, weil ſie fürchtet, daß die Ver⸗ 
brecher leicht nach Auſtralien entkommen und die 
Colonie unſicher machen könnten, bat jetzt die eng⸗ 
liſche Regierung die Sache in die Hand genommen 
und durch Lord Lyons Herrn Ferry erſuchen laſſen, 
der engliſchen Colonie dieſe Nachbarſchaft zu er⸗ 
ſparen. erwiderte hierauf, daß er nichts 

eſſeres wünſche, als dem 1 Cabinet ge⸗ 
fällt 85 ſein, daß Frankreich aber in ſeinen Colonien 
ſelbſt Herr ſei und ſich nicht vom Ausland vor⸗ 
ſchreiben laſſen könne, was es in ihnen zu thun 
und zu laſſen habe. Grundſätzlich geſtand Lord 
Lyons die Richtigkeit dieſer Auffaſſung zu, aber er 
meinte, daß, wenn ein Nachbar allerdings das Recht 
habe, in feinem Haufe nach eigenem Ermeſſen zu 
walten, er ſeine Handlungsweiſe doch ſo einrichten 
müſſe, daß er dadurch das Haus ſeines Nachbars 
nicht ſchädige. Schließlich trennten ſich beide unter 
Austauſch höflicher Redensarten, die aber doch den 
Eindruck nicht verwiſchen können, daß ry ſich 
dem immerhin ſeltſamen Anliegen Englands nicht 
fügen wird. 


1 

Nom, 5. April. Die Nachricht, daß das könig⸗ 
liche Paar, nachdem es der Eröffnung der 
Natlonal⸗Ausſtellung in Turin beigewohnt, ſich 


des norddeutſchen Reichstages, Grafen v. Münſter 
wurde es als beſonderes Verdienſt angerechnet, 
daß er als althannoverſcher Adliger durch ſeinen 
Wunſch, die Centralgewalt des Bundes zu 
ſtärken, den Particulariſten des ehemaligen König: 
reiches mit einem guten Beiſpiel voranging. Graf 
v. Münſter ging ſogar im deutſchen Reichstage mit 
en Vorſchlägen zur Kräftigung der kaiſerlichen 
Dewalt noch viel weiter: er verlangte für die 
mtlichen Münzen das Bildniß des Kaiſers. Es 
werte nicht lange, und der eifrige Vertheidiger 
des Reichs miniſterprofects wurde . Bot⸗ 
b ſchafter in London, wo er bis zu dieſer Stunde 
1 als Vertrauensmann des Kaiſers und des Kanzlers 
j * fungirt. Heute werden diejenigen Abgeordneten, 
welche die Graf Münſter'ſchen Poſtulate nur zum 
Theil wieder aufnehmen, mit „Einbrechern“ ver⸗ 
glichen. Man ſieht, die Polemik gegen Reiche: 
miniſter und was damit zuſammenhängt, iſt keine 
ganz glückliche. 

* In der Dispens⸗ Angelegenheit bringt 
der „Kurper Pozu.“ aus Berlin eine Correſpondenz, 
nach welcher das Verfahren der Regierung hierbei 
in m noch mehr Verwunderung erregt haben 
5 als die Antwort des Herrn v. Goßler auf die 


ielt. Die Titelrolle giebt die renommirte Soup rette 

r. Minna Zlaski, 3. 8 in Barmen, welche aus Ge⸗ 
ſälligkeit für den Benefisianten nur zu dieſer einen 
Borftellung bierber kommt. Hr. Pohlmann, der uns für 
den nächſten Winter erhalten bleibt, wird Jia nach Schluß 
der Saiſon zu einem Gaſiſpiel an das Dresdener Hof⸗ 
theater begeben. : 5 . 

* (Unglüdsfälle) Die 72 jährige Arbeiterwittwe 
Anna Leſſowski hatte am 7 d. M. das Unglück, in 
ihrer Wohnung die Treppe rückwärts hinunterzuſtürzen, 
wobei fie ſich eine erhebliche Kopfverletzung zuzog. Sie 
wurde 2 5 n „ ie 

u end, ohne zum Bewuſtſe 
A geſtorben iſt. AR, Em anderer e Wee er⸗ 


ſtellung ein zweckentſprechendes und würdiges Lokal 


i ; i gemälde zu gelen, welche das der Frau Kronprinzeſſin 
eignete ſich geſtern Nachmittag in der Zimmermann lbum bilden 
Vowitz'ſchen Wohnung am Nehrunger Das 


e. 
2 jährige Töchterchen berefe der Vowitz'ſchen Eheleute 


nterpellation des Abg. v. Jazdzeweki. Der Papſt 
oll ſich perſönlich dadurch berührt gefühlt haben, 
8 den jungen Geiſtlichen aus dem Grunde der 
Dispens verweigert werde, weil ſie unter ſeinen 


ugen in von ihm unterhaltenen Anſtalten ſtudirt] nach Berlin zum Beſuch des deutſchen Kaiſers bes | groben Unfugs, 18 Oddachloſe, 5 Bettler, 5 Dirnen. jenes o und oft reproducirten neapolitaniſchen 
g ben. Eine — ſolcher Geistlichen, welche von | geben werde de De jegt je lider e — @efloblen: Ein vierrädriger Den der 51 ich bu „Biläer Fnaben a % N larstät Art 12 
Er Stedbriefen und Ausweiſungen betroffen worden, Bon dem Beſuche Franz Joſef's in alles pin | leren An 2. daß — 2 Hege: Tbor — 0 100 ge Faris tät dalber ale Kooks feines Fiſcherknaben und 
En; gie ſich ſchon im Sommer einige Male an den | geworben. Daß die Vorkommniſſe mit der Propa- 83 wu dem a meh ee eine aus gearbeitete] darauf Bezug dabende Nachbildungen ſammelte. Dieſer 
NR Miniſter mit der Bitte um Aufhebung der Aus: | ganda fide in Wien bohen Ortes ſehr übel vermerkt Schlern . auf der Polizei⸗Direction. kleine Muſenm, welches er e intimen Freunden 
= „petlung gewendet, ſeien aber ohne ort ges | worden find, ſteht außer Zweifel und wird durch N venilion: Am 7. d. die Mild von Tberele | zeigte, entbielt Barbendrudbilder, Holsfchnitte, Photo⸗ 
w ; ebenio ſeien bisher auch Geſuche des | die oftenfibeln Verſicherungen des Hrn. Ralnoky raphien, Lichtdrucke, Zinkographien, Kohlezeichnungen. 


1 
0 1 von Kulm in dieſer Angelegenheit erfolglos 
SR . 1120 Anzahl ſolcher Geiſtlichen betrage 


Ganzen 
Actiengeſetz wird ihre Berathung am 24. April 


nicht widerlegt. 2 a 
gern jenes „Fiſcherknaben U — Freunde 
ben fie ihm auß Julien e er Far 

knabe exiſtirt — wie man flebt — auch als fogenannte 

Bilder Oblate, als „Übsichbilb‘, a SEN 


erika. 
7. April. Der Marine 


. ac. Waſhington, 
* Commiſſion des Reichstags für das] Secretär Chat bat die amtliche Meldung 


ch bier die Errichtung einer gewerblichen Fort⸗ 
u nasfdate peſchloſfen und durch den iat pre 


i empfangen, daß der Schooner, der jüngſt von Key ; itut bes » bänd un augen 

* innen. E Weſt mt der angeblichen Freibeuter⸗ xpedition ng Vasa . Kaden 5 a, des Malers enthält ſogar kunſtvo 2 
5 »In Liegnitz hatte die Poltzeiverwaltung vor] abſegelte, dahin zurückgekehrt iſt und von den Civil⸗] auch die Staatsregierung einen Beitrag für daſſelde be» | Stickereien von Frauendand, die „Bilherkuaben 
5 Kurzem den Schenk und Gaſtwirthen eine Lifte [Behörden mit Beſchlag belegt wurde. Die an Bord | willigt. darſtellen; ach, daß man gerade ibm damit eine Frend⸗ 
a notoriſcher Trunkenbolde zugeihidt und ver» befindlichen drei Lente erklären, daß 25 Mann in bing. 9. April. Mit unſerer Pferdebahn a bereiten glaubte. Die aa 1 ferner 
8 boten, dieſen Spirttuoſen zu verabreichen. Nach⸗ der Na cht am 2. d. unweit Matanzas landeten. cheint es nunmehr Ernſt zu werden. Die Bedingungen Najolikaſchüſſeln, gepreßte Cu Pose ii 4 
3 n e . ace e ir dd dea Peg S derhe, daß er kante ber vg d fr Sieg ee dee c e der dan e . e Fe de de 
20 11 eren Ein zu geſtatten, weil ſie on d 8, , 5 75 . z 5 id ; U 
. leicht Unannehmlichkeiten zuziehen könnten. N dn a daf Venen dan Ir Etabt nach dem Bahnhof, folL hauptfäclii dem Güter: Fondern ren, ud de e 


verkehr dienen, für welchen beſondere, den Transport 
2 Eiſenbahnwaggons in die Fabrik⸗Etabliſſements 
ermöglichende Vorkehrungen gelroffen werden ſollen. 
Nebenher wird auch die Beförderung von Perſonen und 
Jepäck gehen Die Linie nach Vogelſang ſoll dagegen 
nur dem Perſonenverkehr dienen. a { 

* Grandenz, 9 April. Der beutige Kreistag hat 
den Kreis⸗Haushaltsetat unſeres Kreiſes pro 
1884/85 in Einnahme und Ausgabe auf 414 000 4. — 
eſetzt — Eine vom hieſigen Gewerbeverein berufene 

— biefiger Gewerbtreibenden beſchloß ein⸗ 
ſtmmig, die Veranftaltung einer Lokal⸗Gewerbe⸗ 
Ausſtellung in Graudenz im Herbſt 1885 anzubahnen, 
lier zu be Zeit der weſtpreußiſche Gewerbetag 


Dramburg. Der Semmardirector Platen, 
der zur Zeit, da 555 v. Puttkamer Cultusminiſter 
war, wider ſeinen Wunſch und Willen hierher ver⸗ 
fetzt worden — daß es zur Strafe für feine frei: 
25 e Geſinnung geſchehen, bat Hr. v. Puttkamer 
2 ausdrücklich beſtritten — tft von hier nach Magde⸗ 
m burg gegangen, wo man ihn zum Stadtſchul⸗ 
| Nat Kufen hat. Trotz der kurzen Zeit ſeines 
52 en Aufenthalts hatte ſich derſelbe dur 8 

ebe 


mit einem Revolver in der Hand zwang, die 
Expedition nach Cuba zu führen, wo fie Unweit 
Cardenas ans Land ſtieg. Als der Schooner die 
cubaniſche Küſte verließ, um nach Key Weſt zurück⸗ 
zukehren, wurden auf der Inſel große Brände be⸗ 
merkt. Die ſpaniſche Legation bat keine amtliche 
Meldung über die Landung der edition 
empfangen, allein es wird dort erklärt, daß, wenn 
die Freibeuter in Cuba angelangt find, die Ange: 
legenheit ſich jetzt in den Händen der Localbehörden 
befinde. Die ſpaniſche Legation hat ſich ver⸗ 
gewifſert, daß die Regierung der Unions ſtaaten ihre 


welche das Bildniß des jungen Italieners entbielt. Das 
im Weſten erſcheinende Blatt, welches den Holzſtock 
antiquariſch“ erworben hatte, verficherte feinen hinter 
den Bergen wohnenden Leſern, der in der That etwas 
mädchenhafte Kopf gehöre der — damals gerade „Mode 
gewordenen — Sarah Bernhardt! N 

* Auf Grund des Socialiſtengeſetzes iſt nach den 
keutigen „Nelson“ die Nr. 100 des „Kleinen 

ournals“ verboten worden. 5 

* Geſtern Nachmittags 3 Uhr iſt der Berlins 

Anne u auf der Station Vorz felde der 


= t a ier abgehalten wird. B - f i 

43 vor feiner Abreiſe ein gemüthlicger Sommers ftatt, Bricht in ber Sade gethan bat k. Sr. Eylau, 9. April. Heute berrſchte in_unferer Berlin⸗Lehrter ER des Ins einen ee Have 
75 an welchem einige 30 Perſonen, größtentheils Danzig, 10. April f Gegend ein ſehr ſtarker Sturm. Derſelbe riß auf Babn⸗ 5 5 5 In Folge des Zu N Perf 

8 Symmaſial- und Elementarlebrer aus Stadt und Telegr. Wetter Bengusfe a dentſchen Seewarie 018 a l 1 Eee . A menge 

f 8 > ie freie Strecke, einem aunter 

. Land Theil eg 7 bie 1. h 4 für Freitag, den 11. April: Lzeltszuge entgegen. Es erfolgte zwar ein Zuſam men. trümmert e Gel Der Zug ift 1 Gan er 
Fr Seminars ha Leid > Stiat, ihre Liebe un Ber⸗ eee later wit art u. n Nieder ſtoß, doch find die darüber umlaufenden Gerüchte weit gefommen; en find rn . 8 Eu. 
. ehrung dem Scheidenden auch äußerlich durch Ber: eränderliches Weiter geringen Nieder- Hberirieben, denn an den Waggons und der kleinen ] Paſſagieren des Zuges iſt Nieman et Dee 

2 anftaltung eines Fackelzuges auszudrücken. Aber ſchlägen und mäßigen ölllichen Winden, ohne ][ Maſchine des Arbeitszuges find nur ganz gering- hat der Heizer der Zugmoſchine durch Herabſpringen eme 
De vie Boltget geſtattete den Fackelzug nicht, und weſentliche Aenderung der Temperatur. fügige Baſchädigungen vorgekommen und es iſt weder J Beſchädigung erlitten. 

ar 
; Er 


} 
7 


de. London, 8. April. Am Sonnabend früh wurde 
ein ganz ſyſtematiſch ausgeführter Verſuch gemacht, das 

orf Cark an den Ufern der Bucht von Morecambe in 
Drand zu fteden. Das Poſtamt fing zuerft „euer; 
der Brand wurde jedoch rechtzeitig entdeckt und unter 
drück. Wädrend man aber bier mit den Löſcharbeiten 
beſchäftigt war, kam in ver anderen Häuſern Feuer aus 
das jedoch gleichfalls glücklich geldſcht wurde. In allen 


verkehr auf. Der Privat-Disoons wurde mit 2½ Proc. nötirt, Auf 
internationalem Gebiet gingen ästerreichiache Oredit- Aotien mit einigen 
Sonwankung“-n mig lobbaft um; Franzen waren mack a 
schwächter Notis ziemlich lebhaft, Lombarden behanptet, Von den 
fremder Fonds sind russische Anleihen als ziemlich es, zu mennen i 
ungarische Goldrente und Ttaliener behauptet und sulll, Deutsche und 
preussisch« Staatsfonds verkehrten in fester Haitang ruhig; inländische 
Eisenvahnpriorl'äten rahig, Bask-Actien waren ziem ich fest and ruhig. 
Indusirie- Papiere waren meis: fest und ranig; Montanwerthej 10 

und lebhafter. Inländische Eisenbahn-Astien heute lebhafter. 


152,50, Nordweſtbahn 184,25. Elbthalb. 191,75, Eliſabeth⸗ 
bahn 233,00, Kronprinz Rudolfb. 181,50, Dux Bodenb. 
Bahn —, Böhm. Weſtbahn —, Nordbahn 2607,50, 
Untonbank 109.80, Anglo⸗Auſtr. 11825, Wiener Bank 
Verein 107,60, ungar. Ereditactien 3 8,25, Deutſche 
Plätze 59.25, Londoner Wechſel 121,35. Pariſer Wechſel 
48.15, Amſterdam do 100,65 Napoieons 9.61, Dukaten 


Kleien Ar 50 Kilogr. Wetzenkleie 5,50 4 — Noggen⸗ 
kleie 5,80 Er TE Srauperabfal'r. 50 * 

Grauen Me 50 Kilogr. Perl 28.00 4 — 
eine mittel 19,00 4 — Düitel 15,00 & — Orbimaire 
13,00 

SGrützen er 50 Kilogr. Weizengrütze 17,50 4 — 
Gerttennige Nr 1 17.50 M, do. Nr. 2 15,50 4 do. 


5,67, ‘ : Nr. 3 13.50 4 — Hafergrütze 15,50 4 . 6 20 
Fällen wurde Pararfia unter die Hausthüren eingegoſſen . e 5 2 r 108.10 —— J 
zu an mehreren Stellen at, Man Spuren, daß die Amſterdam, 9. April Getreidemartt (Schluß ⸗ Produe . Seele Auleiks 4½ 108.30] „ie, G ge. 225 
randlegung verſucht wurde, ohne daß aber das Paraffin bericht.) Weizen auf Termine unveränd., Yr November Köniasberg, 9 April. (v. Portatius u. Grothe.) de. e do. St-Pr. ...| 720 
Feuer gelangen bärte 232. — Roggen loco feſt, auf Termine geichäftslos e 
* Biel Deiterfeit erregte diefer Tage im englischen] dr Mai 56 r Oktober 161. — Ra ir 126/70 | Fariprensa.erer-osL.| 6" 0100| @utnier . . 1210| 9.30 
Unterhauſe das Auffinden eines Manu cripts mit einer | 350 Fl. — Nüböl loco 36, Yr Mai 33, Ir Berk 22 100 4 * — 49% Yr 1000 Kei 9 inländ. 1168 .- Ffabr. 6 % Goshardbahn 2. I 
nicht geſprochenen Rede über die Wahlreform: Bil, Aumsergen 8. Avril Wetrölehmmarh. Schluß | 116,35, IE 11,80, 1188 120, 120 128.75, 1218 | mann % f e | 1eca] 
welche ein ta Abgeordneter verloren batte. | bericht.) Naffinirte8, Tope weiß, koch 18% bes. und 25, 127,50 4 5 ſſiſch ab Bahn 120 128 | een · Plananr.| 7% | 92 e 6840. 6,5 
Die Handſchriſt enthält nicht nur den Wortlaut der Rede, Ur 9 1 Ur hp uni 18 5 Br. 215 ua 55 ſiſch a diabr 129 4 Gd 40. 103 2 f de. Nordwenbahn 313.0 #. 
mit welcher der „ Ebrenwertbe“ das Daus erfreuen FR Pr Ban Ruf ve % bez. u. Br., er 37 Ir ir Au & „ Früb fahr . — “. len 101,5. 4. In R 60 5 
bindet Pen ena end age, Belangen „werd 9. April Scheer Mrobn Tie große TOURS“ 15. K bear Hafer 7. 1000 Milo-| ren, % “ ar 
2 , „ Mais | Inco 120, 124, 126 M bei, Yr A 4 4 Be e 
Aus Nizza berichtet man d pe h ze u 60, Juli Auguſt 23,00. — » r 124 4 Gd. — Erbſen er 1000 Kilo wet de . Ber. Fi dehweis. UDnlend. | 56,58 
Zwiſchen Lord Salisbury und Marguis Mon „Pr.“: ruhig. der April 16.00 Pe Jul -Huguſt 16,50 Mebl | 150 bez., grüne 144,50 & bez. — Bohnen ee — 413 1 2225 145 Sn K. 
t bier wegen einer in Wien S 9 rques ruhig, er April 5 Mai 46,25, | 1000 Kilo 136,50, 187,75 & bez. — Wicken r 1000 | e. Mentembrian |4 10.5 Peet. Wasn 85 · 
reiſen der internationalen Ariſtokratie ebenfowohl we — Nabel fegen. Al en e ge 450 3773 — de 1 1130 3 
ibrer Schönheit, wie wegen ihrer Ertran Liege fleigend, Ar April 69,75, er Mai 69,75, der Mair Liter 7 obne Faß loco 49% & Gd, kurze Lieferung Fr; “0 | Ausländische Prioritäts- 
if, ein Duell Aattgefmuben — re ekannt | Auguſt 70,80, . Sept.⸗Dez. 72,00. Spiritus matt, | 49% bez., der April 49½ A Gd., ur Frühjahr Obligationen. 
ſchwer verwundet. 0x burg wurde | Me April 4250, Jr Mai 42,75, Mae Anguſt 43,75, | 49%, & Od., er Mai⸗-Juni 49% & Od. ni Ausländische Fonds. Getthera-Rahs . 5 108 
1 Safari (Sard), 3. April. Geſtern wurde vor dem * Fenn e e ARTS. Mödier inte. Ya C F e eee, 8 
biefigen Schwurgerichte der Prozeß gegen den ber aris 9. April (Schlußcourſe.) 3% amortifirte | @p., Me Sept. 51½ M Gd., Turze Lieferung 49% M Aike , % | 58 | ee | 5 marc 
rüchtigten Banditen Agoſtino Bonn f er 1858 von Falte 4 Rene 16,72%. 444% Anleihe 07,90, dez — Die Notirungen für ruſſiſches Getreide gelten [dre Aleenbchs- A“? 80, RR 2 |5:8.26 
er damaligen fardinfhen Armee deiertirt war und fih | 6 7 — ie * een 103, 1 . traue i demarkt. Weizen de. l ..|6 [ae AH 1 6 
Sade * ae: Side m Ig el Sardinien herum⸗ 5 Hallen de 187, 96% . Dale N on 175 er Mar 175,50 Ir Sal n . —— 7 das 
eben hat, zu Ende geführt. Nicht weniger als fieben anzofen 663,75, Lombard Ef e bee Re 3 Re lo 130 bis d 4 1 dösterr. B. Lomb- | mi 
teckbriefe, darunter vier wegen begangenen Mordes gr mbard Prioritäten 29 enbahn-Actien 317,50, | Oktober 180 — Roggen feſt. _loco 1 1 +Büdösterr. % Oel. 8 6581 
he iD, 8 Türken de 1 i Sept. Oltbr. 140,00 — | du de AnLıse |2 | — Ungar. Nordosthah» | 5 | 8130 
wurden ſeinerzeit gegen den Angeklagten erlaſſen. Der: Turkenlooſe 49,75 TE ; ; 865. 9,25, | 137, zer Aprtl- Mai 134,50, Mr Bent, g de de. Ann 2 Far. de. Geld-Pr. | U 1 
elbe wurde indeß zur nicht geringen Ueberraſchung der 7 edit mobilier 340,00, Spanier | Nubol unverändert, 7. April Mai 56,00, Je Gept-DMt. . 2. r 1 |H170| be 2 227 
ichter und des Laditos une von den . — erte d m ne = Credit foncier 1288, | 55,00. — Spiritus feſt loco 46.20. „ir April. Mai | 5 42 72 15 2775 re 2 25 
freiselprochen. Der Präfident des Gerichtsbofes | 885, Banque d —— en 1992. Banque de Paris | 46,49, d Juni⸗Juli 47,50, Pe Auguſt⸗ Sept. 49,00. — |: as. 42. g 10 4775 Frank Oberen == 
erhob ſich jedoch ſogleich und erklärte das Verdict für | Wechſel auf 8 d re 532.0, Union generale —, | Betrolenm 30 3 4. N 2. 187 | Bin | BEE] He. © jhL 
null und nichtig. ; prisiligirte T 5 on 25.10% Foncier egyptien 530. 5 X Berlin, 9 April. Weizen loco 155—208 & gef, , Ho de Die 3825 ——— 1 iin 
etersburg, 6. April. Einer Bande von Brand: Ey i8 ürfiihe Obligationen 388. elber — & ab Boden bez, guter gelb. poinifcher — 4 2. Hi. Orient-Anı. |E | 5980 — 870 
5 die, wie es ſich lest derausgeſtellt hat, ſchon | bis 4175 "ge april. Rohzucker 88% rubig, loco 41,50 | ab Kahn bez., Pr April⸗ Mal 165—165½—169 4 bes, | 20. Stel. . A. 21 70 Trete Zar, | 6 1 9670 
eit u als 3 ge bier und in Moskau ungefiraft | 100 ar „Beißer Buder weihend, irregulär, Nr 3 Mir Ne Jun 167% fes —167 % en. Ar Sul ee Fels,. 75 N 
, ..,, ß [5%] mu = Tree A 
2 x „auf die ur gell ; ee 21,00. is 172 8. uguſt⸗September — ed. Anlelke % Dir. 
Pärtig fin, 14 Müglieer. der, fauberen Mflonkken | pegele . . [1° |= | main summve. m 3 
darunter auch ein gemifler F, aufcheinend der ef bericht. Umfag 18000 Ballen, davon für Gpeculation doch 188 - 50 4 dez, feiner inländ. 149 € ab Bahn | nene mente 216 | 9490| Berliner Handelssen, 11 2% en 
unter Schloß und Riegel. Wie gefährlich dieſe Bande und (vort 4000 Ballen. Steigend Middl. amerifa⸗ bez, ruſſiſcher 1381-140 M ab Kabn dez. Ye April | de er? rg a 1 10 
Par, gebt u A. daraus hervor, daß F. allein 9—10 niſche April Lieferung 61, April⸗Mai⸗Meferung 6/4, 1404140 139% & bez. „er April. Mai 140%, bis Aale Brau. Dissontobank 22 5 
Brandſtiftungen vollführt bat. Die Methode, nach Juguſß, Ces ener, diefen Juli. Auguſt⸗Lieferung 68/4, 140% —139¼ & bez., r Mai⸗Juni 141½—141½ bis de „ 1 le ine 
etle war fe gehn * ſauberes Geſchäft betrieben Ge tber Nosenber 4 er eee 140% f bes, en ea % ben. Türk. Anleihe r. 1385 970 — — ei Er 
a e: in Mitgli 2 Lieferung 6° . 5 . — 4— a D Innini DA = e Bank. . . 778 
gast lane na d ia eee, den fn e pen a Ge e Ale Heitel gc: | Gevtember-Oiber 1a ben ber de F Tnıpka] Dausmhe BE LW. Harz #5 
al h ch verſicher in zwei e 163 K, oſt⸗ un reußi 137 — ere e Den 9140 
Müglied mieibete im mädfer mike” cu, iited enden, 9. April Gonfolß 102%. 4% Prenziſce] Dan neriier, näermärler und wmedienburgifier 141 bis] Mi Bw..-.  . , mars] Damme ce h ar 
Wohnung, deren ärmliche Ausſtattung unverfichert dieb. Eonfols 101% 5% Italieniſche Rente 93% Lombar 145 4, ſchlefiſcher und böhmiſcher 142—146 . feiner | A Mein 1 11300 Gothaer@rander-BE 4 
um jeden Verdacht einer Brandfüiftung auszuschließen. 12%. 3% Lembarden. alte 12 3% Lomderden, nene ſchleſiſcher, mähriſcher und böhmischer 151156 A, | Pr. 0w.-B.-Orse. 4 fue ee] Hamb. ee Ben, 11% 85 
Nachdem man dann aus der erſten Wohnung die 83 57. Auflen de 1871 89% 52 Ruſſen de 1872 rufſfiſcher 128—137 , feiner ruffiſcher 140—149 M ab 0. „ n lies Teles 7e ‚ma 4 
wertbvollften Stücke heimlich entfernt batte, entſtand in | 3% ( ulen de 1873 91% 5% Zürlen de 1865 | Hahn dez, April Mai 182-131 A bey, er r . dE, | am 0 70] Tie e ans| 5 
er zweiten Wohnung plötzlich Feuer und gewann dann * 5 n erikaner 136% Oeſterr. Silber | Mai⸗Juni 133 ½—133 4 bez., ur Junt-Juli 135 bis ie  |6 109% 4 3 84 9 5 
der Brand — was bei den ruſſiſchen Löſcheinrichtungen Soldr BE Goldrente 83% 2, super 14% 4 bez., ur Juli⸗Auguſt 135½ M bez. — 4% de. & 101 86 Norddentsehe Bank . [188 0 Sf! 
„umer mahrſcheinlich war — die Ausdehnung, daß auch | 65% Otte rz Spanier 60%. Unif. Aegvpter e loce 130-203 A — Mais loco 121-129 M, | en % 104 3 Seer, Sr. | — 
wurde. fo nic . A 3 aud ned Blatdie ont 2 5 ank 17 Suez⸗Actien 78% Silder —. Ya April 120% Khan, Pr April⸗Mai 100% 4 be: ka. —— 1 — — 1 5 
„ 1D man die Verſicherungsſumme ein un RER ai⸗Juni 1 „ Juli D Br ee ‚90 Prem. Beden-Orodit 4 
begann dieſelde Operation an — anderen Platze. Freude ufd April. Getreidemarkt. (Schluß bericht. Ful Au 123 4. der Schibr « Ofibr. 123% A, Je | Fam Gemiral- de} EIER] pr’ Oenır-Bod-Ore 13900: Di) 
Be lic Nach dem Jahresbericht der archäologiſchen ] Gerſte 14 * — ren ſeit letztem 3 23 520, ] Okt.⸗Novbr. — M bez. — Kartoffelmeh! loco 20,75— Lotterie-Anleihen. 15 872 22. Se 4 
Geſellſchaft die — 2 er 8 der | der benorfichrnben Gelee gerhges Geschäft. Preise a Fe DR Seit, De le 2 . * Bee n ee — en 
om Deut i € he , . ai⸗ 1 — — Trockene 1 2 w. Pr- Anl. „ — ze 
der Alti aufgegebenen A se — be Bam kehr ide angekommene Ladungen 0 ruhig. Mehl toffelftärte loco — &, der April 20,50 4, rer April⸗ — 12 Raa | Amtes ee „er. | 12400 
unter Leitung des Herrn Dimitriadis wieder aufgenom- L . Hafer ½ sh. theurer, übrige Artikel ruhig. Mai — 4, Ye Mai⸗Juni 20,75 A — Feuchte Kartoffel-] en.. % 156 76 Bere Pens. | 6825 #7! 
r TTT 1 Mb| EB |" 
nian wegen der Jahreszeit unterbroch G1 x 5 R 1000 Kilogr Futterwaare 154—170 &, Kochwaare Destr. Looss 1 8 3 7 — 
Ausgrabungen in Eleuſfs und Cpide rn gegen, 9. April. Nobeſſen. (Schluß) Mired 230 4 — MWeisenmehl Nr. 0 2422 4, Nr o und . Ker » 1868 „ 20,00 
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irte 
Erie⸗Bahn⸗Actien 21%. Centrale Barcific Bonds 114, Ungar: Leere : 234, 0 ' 


isenbahn»Stamm- und 
a Prioritktar.Actien. Berg- u. menge: 
ne : 


— berauszugeben, wo be: 
Neben 29 0 berückichtigt werden ſollen. 


är ie die : 5 

f ic Mir We die „RD. eg. er 
auf seen us ein . — Kreis dieſiger deutſcher 
in 


— — 


Oktbr. 55 4 bez. — Leinöl loco 48 
den: 4, Ye April 23,5 4, er April-Mal — 4 dez. 


i f. Betr EB tri 5 5.7— 2 5 1 Auchen-Mpstriebt . . | 6,0; 901 Dorim. Unten Be. 0,50 
Karl Schurz 222 Pensg 10n 10800 Bl. an für] do. bende 8½ Sd, rohes Petroleum in Newpork 46 N 1 nn re Be . * Könige u b 113,00 
bringen, welcher demjelben alß @elchent überreicht vandan , 46,6-46,5 A bes., Yc IumisJuli 47,5 bie Berlie-Dresden .... 11 n 0000 € 
ee henne Abarvelder von deen Dordaben Kaser (ar Rich 0 Uchmel (rare Bie) ar | 47,4% de Hr Zul-Yuguft 48,3—48,2 M bez. Jr | Parin-Bäntee .. ee 
Kate legeaben ad enatılde ae Be 5e deen be und Wrotberb 5.30] Ages, e Mpril. Zuder fille Sübenauder für Bere . | Wechsel n . 8 f 
don der 5 ne Defrihen Lebt ech en. Önftan Echmab, | _" Meiiort, ! nam) am | Te > Batenin ne 
— den Aaben Fonds fungixte, 5 S N Bee eigen loco 1,00 No er, Be Ze ro Ruffinaden kleine Umſätze zu ſtetigen Preiſen. — Buben . Rn . be 2155 
mdr der Geber ae a BE ar Nr Sunk 1 5. 7 0 Mett Pe Ey Kais 0 Schiſſs⸗Liſte Wi - | e [Brime 2 ere| Bi 4.2 

ent: | : y g 6. 8t- 5 ar l 

genen ler den Sat nde — ſo Wofür er Frackt 2 d. Renfahrwafier 9 Avril Bin: en, sd. | 2. wies 2 2 2 0 25 7 2225 

i 0 0 ehmen könne, wo 5 t: ündt, R , 7 — „ erer eb. 5 
zum e Kin Seele Lin Len Dem Danziger Börie. Bienen eee Do.“ ones u e (ER). ane NR "| wait 2:: Mel HE 
gglvrocenen Wunſche⸗ die deres eur ib: urg aus: Amtliche Notirungen am 10 April Bearfon, London, Zucker u. Holz. — Foräldrene Chriſtie, F 3 

elder den bet b u geſammelten | Weizen loco vereinzelte Kaufluſt, Ye Tonne von 2000 E | Samſing Hartlepool. Ans gar, Jobnſen, Bofton; Breslau. water, Erlen. | 0030 Sorten 

— el ne Ber Se läuerfiatten, ift von einglafig u. weiß 127-1508 185 —195 A Br. Häger, Berdrecht; Ahr. Wachowski, Huelva; Holz. e e. — „ f 

agemann vom norddeutschen Llonddamdf.Cazitan odbuut (26 1308 135—195.4 Br. 10 April. Wind 970. n 0 % ee 22. 
more“, welch letzteres Fahr onddampfer „Baltir b 123-1278 175 1854 Br. 150—172 Angekommen: Lining (SD.). Wunderlich, Sunder⸗ I Herne Stehe ff 4 reef S % „ — 
Bremen in Baltimore, Md ente am 27. d. M. aus t 128-1278 165--175M Br. 4 bez land, Koblen. — Kursk (SD.), Peterſen, Bordeaux 61. 30 5 8 et 2 
der Dampfer am 5. d. M. in Setra; erkrankte, noch ede 8 115-1324 140—165.4 Br. (dia Stettin), Güter. auchie Oderaternab e , Peer Bene 58 
leiden und ſtarb am 17 e ſtach, an einem Nieren⸗ ordinai 110-1258 115— 145.4 Br. Geſegelt: Jowine, Rogge, Hull, pe — Maria, elauede 167,70 G,. Prana. e 2 43873 
Leiche des Berftorbenen wurde auf boher See. Die Regulicungepreig 1268 bunt lieferbar 168 A Schnieders, Brügge, Melaſſe. — Gauß (SD), Funck, Racio-Nabs A1 „„ e. ee | 
Hagemann war 42 Ja re alt. ins Meer gefentt. Capitan uf Lieferung 1368 bunt 9 April⸗Mai 164% & bez., — 298 6283 ur Russische Bak voter 


Riga, leer. 
Ju Ankommen: 1 Dampfer. 


zyoen, 9. April. Waſſerſtand: 1,98 Meter. 


Meteorologische Depesche vom 10. April. 
wind: O. — Wetter: bedeckt, regueriſch, kalt. 


8 Uhr Morgens. 


Börsen-Depesch 

e der Danziger Zeit 

Berlin, den 10. OR: 
8. 5 8 


ö grobkörnig er 1208 121½—127 4 5 Stromauf: ; @riginal-Telegramm der Danziger Zeitung. Br 
Weinen, gelb or i 3 Negulirungspreis 12 lieferbar inland 142K. Von Danzig nach . 4 27 Mabeilen. r 
April Mai 366.00 165 Il.Orient-Anl 60,10 60 00 unterpoln 128 &, tranf. 126 Bon Danzig nach Wloclawe un orn: a s 
Bep.-Oktbr. | 177.00 18% 4 Trus. Anl. 50 76,10 76.00 uf Lieferung der „Nai inländ. 138 4 @d., | fowsti; Perls, Haußmann u. Krüger, 7 „ Piltz, 
0 175,20 | Lombarden 445,00 243,00 unterpoln. 126% & Be,, do. tranf. 125 4 bez., erls; Reis, roher 295 gla 5 Thom 1 Sphalt, 
April-Mai | 39,90 99.25 bedr, 540.00 538,00 Ye Mai-Junt inländ. 138 & d., do tranſ. beben * a . * 
Bept-Oktbr.| 43.50 43,00 Sao „Astien| 543,00 541,50 125 4 Sd. 9 Juni Juli tranf. 128 4 Ed. Sardellen, gebrannt un gen Zune - Thieme. — 728 i | 
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dbr. | 9440, 9460| Mlawka St-F. 114.50 12410 Danzig. 7 iloar. Weinen. £ Eau. 12 | %o | halb bea |. 4 
ha N F. 0. er en. — 29922. 4 —— — 
835 2 2 ur do. St-A. ee a e Mg Sur ſchön, dann arg 97 9 940 ne unbekannt, r 1 255 i 32 ‘in 
/ ; 3 ‚50 | Mainz- . . — Wind: 8 bn. 1 x banner 5 ‘ 
ag. 43 Giar 2250] Seam, L. 109 60 108 90 loco in inländifcher Wage bei kleinen Ane | Dagen Leifer, Thorn, Berlin, 1 Kahn, 108 997 Rilagr. | ar lm dä | Em 
. Fondsbörse! fest i * gebot gefragt und feſt, Tranfit wenig beachtet. Umſatz Roggen. ee ze | NW - weikig | 9 
d da uuf 185 f Beh, Für 16 17e 173 f Scape. Nericter 85 355535ö5 01 
April. 2 176 a. all - ter 
FCC% / ¼—..] . 
1 a. Jun 68, ” ‚dma Tonne. ran ö r 1 ö A. R L 
Wers egg unveräub, auf, Termine Kuble 5, 8 l. Ja a 18 den, Aal. Han 15 166 ben, | bean Neri Durch e Der dee e ı : > | m |’ 1 
Daf Br. 24 Gd. dr Mai⸗Juni 26 Br 125 Gd 11 1.Juli 168 168% AM bez., Juli⸗Auguſt 170, 170% Elte u Hilfe. blieb "aber ſeldſt im Eike Reden” Nach⸗ 5 Seegang mässig. 3) Schnee. 3) Nachis Regen. etwas 
57 ee u Gre unveränd. — Nüböl feſt. Loco | Re 25 = n de 173, 17% 4 des. — ch geſtrandete Ponpfer aber 200 Tond Ladung * die Wenne 1 lee Zug, len 5 macht; ı 
Abril 88 ¼ — Nez Spiritus geſchäftslos, er . eküubigt 100 Founen über Bord geworfen, ferner 200 Tons in Bote ger | . ls 5 m frisch, 6 m sark, sm 0 — 


agen loco inländiſcher ohne Angebot in guter 
Qualität, Tranſit eher matt. Une 225 Tonnen u. 
bezahlt für polniſchen zum Tranſit 127 , mit Geruch 
121 ⁰ onne Alles er 1908 Termine Anrile 
Mai inländiſcher 133 & Od, unterpoln. 126% A Br., 
Tranſit 125 „ bez., Mal⸗Jun: in länd. 138 AM Gd. 
Trouftt 125 4 Gb., ni Juli Tranfit 128 4 h 
rg Faser unterpoln. 128 4, ä 

= e, Hafer und Erbſen loco ohne Hande 
n be, 4 Gd. Regulirngspreis 47,50 


a . Danziger Mehl x 
(Breisnottrungen der 8 Mubie, 9. Bartels 


Auauft 39% . Mai Jam 38% Br. er r. 


€ Kaffee matt, Um 8 50 Wag Stender 4 


mässig, 7 = steil, 
Sinrm, 10 — starker Sturm, 11 os tern 18 — Orkan. 
7. G white loco 7,55 Ur 7 2 en feſt, 


Ueberſicht der Witterung. a 
Die Wetterlage hat ſich im Allgemeinen wenig ver 
ändert. Bei im Norden meiſt ſchwachen öſtlichen, im 
Süden leichten umlaufenden Winden iſt das Wetter 
über Centraleuropa vorwiegend trübe. im Weſten flellen- 
weiſe zu Mederſchlägen geneigt. Die Temperatur 
meiſt geſtiegen and nähert fih in Deutſchland wieder 
malen eriben. 
5 Deutſche Seewarte. 


Meteorologische Beobachtungen. 


ſchafft und nachdem die „Düna“ mit Hilfe vom Lande 
aus ſich freigearbeitet hatte, gelang es, den „Nordland“ 
flott zu machen und hierher zu bugfiren. 

Senthampten, 9. April. Der norddeutſche 
Lloyddampfer „Neckar“ if deute bier eingetroffen. 

Liſſabon, 7. April. Der engliſche Dampfer 
„Nith“ wurde, vor Anker liegend von dem Dampfer 
„Bille de Pernamduco“ angerannt und zum Sinken ge⸗ 
bracht. Mannſchaft gerettet. Von dem „Nith“ find 
nur die Stengen ſichtbar. 


Nerllaer Fondsbörse vom 9. April. 


Maga Br h unt 7,75 Br, 7 Juli 7,85 Br. 


. N., 5 5 bez. 
ie Nctien til ecten « S 
barden 119%, Gallctien 269%, Franzoſen u et 
Goldrente a isier 247, Aeg pier 68, 4% ungar. 
Disconto-Commandit. Ruſſen —, Gotthardtahn 98 56, 


d darchsehnistlich behaupten, Die Casarerthe der übrigen 
— wiesen in meist fester Haltung nur vereisselt regeren 


Börse eröffnete in sehwacher Haltung und mit zumeist | & |Barometer-Btand 
ten, 9. 71 „ Turkenlooſe 14%. Still. u. Comp., vom 10, April.) anden Ooursen anf speoulatirvom Gebiet Bei. über- | 8 Thermometer 5 
19:20, 58 Biere. Bari ben Gourfe) Monercente | (tea Pee . 0 TTTTTCCTCTCTTT [9 Z | un | "Sie | Mast ren 
öſterr Goldrente 101.35, 65 ung rrente 80,95, | 13,00 4 ine Sir „ — 0 . ee Der eee e eee 
= \ K 5 er 1 11,00 4 — Nr. 2 9,00 eee eee enpiktuen vorlie dens- 2 768 7.8 8., leicht bewölkt. 
CCC „ a ne ver nn e | 38 e samen 
U U ® * * eit 
6•;!f)f!)) ß ̃ 
zeditactien 319,10, Franzosen 317.90 Fmienlooſe 117,00, | 9,00 4 — Fine Nr. 2 780 K Mi Nr 0 u. 1 dee 2d Nandf, a u Used, Papiere konnten ihren Wenn. page elt d. ben, ir den ele nub 
Galitzier agen, 5 ee ed — f 2 55 


20, * 
202,00, Keſchan⸗ Oberz. 14 00, Wadde F Wen ob 


Ein ſtrammer 


ag * Frau 
eb. Berieioik. 
Danyig,'b. 9. April 1884. 


Statt ere Weldung. 


Heute wurde uns ein geſunder 
Tnabe geboren. sel 257 
aa den 8. April 1884. 
Theodor Glodde und Frau, 
8 geb. Dentler. 
eute wurde uns ein Sohn geboren. 
Traupel, den April 188 
Fiedler und Fron 
9. Nachmittag 1 Uhr wurde uns 
ein munteres 1 geboren. 
ieſenburg, den 9. 884. 
233 5 E. Sawatzky und Frau. 
ente Vormittag 9½ Uhr ale 
ſauft nach kurzem aber ſchwerm Leiden, 
unſer lieber, guter Vater und Groß⸗ 
vater, der Schiffsbaumeiſter 


1 hmcke 
ir 73. date was wir A 


Jaberg den 9. April 1884. 
ie Hinterbliebenen. 


Hamburg 
direct Danzig. 


In Hamburg ladet Dampfer 
en Anfangs nächſter Woche 
au 

Güter Anmeldungen nehmen entgegen 


L. F. Mathies & Co., 


Hamburg, 


Ferdinand Prowe, 
Danzig. (116 


Dampfer - Versen 
Danzig— Thorn — 
loelawek. 


Dampfer 1 Capt. Voigt, 
ladet Sonnabend, den 12. April nach 
Thorn und Wloclawek. (245 

Anmeldungen erbittet ſchleunigſt 


An Piltz. 21 
„ Ordreposten 


p. D. „Emma“ von Bremen er 
Anzumelden bei 


F. G. Reinhold. 


ILoose! 


— — Pferdelstterie A. 3, 
arien burger Pferdelotterie & 3, 
Caſſeler Pferdelotterie & 3, 

Königsberger Pferdelotterie A. 3 
ee e 8, 


in der erb. = "Dana. Atg. 
Juowrazlawer Pferde Lotterie, 
Ziebung 22. April cr., Looſe a K. 3, 
Marienburger Pferde ⸗Lotterie, 
tebung 17. Mai er., Looſe a A 3, 
Stettiner Pferde⸗Lotterie, Ziehung 
19 Mai er, Looſe a A 3, 
Königsberger Pferde ⸗ Lotterie, 
Zie jun ö 5 5 — 3 — 45 8 
Caſſeler Pferde Lotterie, Ziehung 
28. Mai cr, Looſe a A. 3 
Mecklenburger Pferde ⸗ n 
Ziehung 28. Mai cr., Looſe A. 3 bei 
h. Beriling, Gerberaahe 2 


Meine Wohnung 
befindet ſich jetzt Hundegaſſe 14. 
R. Berendt, Tapezierer. 


Höhere Töchter ſchule. 
Der neue Curſus in 8 Schule 
beginnt Donnerſtag, d. 17. April. 
ur Aufnahme neuer Schülerinnen und 


aben (zur Vorbereitung für en } 


bin ich täglich bereit. 
Clara Wilde Langfubr, Jobaunte⸗ 


berg 1 2. 


Muſikſchule 


Gustav Jankewitz, 


Fleiſchergaſſe 9. 
Annahme neuer Schüler (auch 2 5 
Hunger) für alle Fächer Mittwoch, d 
„und Donnerſtag, d. 17. April. 
Propente liegen in allen Muſikalien⸗ 


Handlungen aus. 

18) G. Jankewitz. 
haben F 
Dr. Dr. Friedländer, 

Hintze, Loch, 
Piwko, Starck, 
Wallenberg, 
Wiebe 


ſich gütigſt bereit erklärt, mich 
zu vertreten. (216 


Dr. v. Bockelmann. 


ohne Sprit, 1 * * 

auce 

„Kirſch⸗ 

20 H, 

70 H. Himdeerſaſt mit king: 
Raifinake einaefodit, ayı Fl. 1 A. 50 


5. mit Zucker, a 1 
Fl. 


a ½ Fl. 80 H, Blaubeerſaft a Yı Fl. 
55 3, 2 ½ Fl. 80 H, eingekochte Kirſchen 
a Fl. 60 3, eingekochte Blaubeeren 
a Fl. 50 3, Preiſſelbeeren mit Zucker 
a Pfd. 35 3, ohne Zucker 25 3 empf. 

Qustav Henning, 
Altflädt. Graben 108. 


Diligurken, 


vorzüglich ſchön, empf. Joh. Wed. 
horn, Vorſt. Graben 4/5. (238 


A. W. Prahl, 


Gewerbe: 1 Handels⸗Schule für Frauen 
und Mädchen zu Danzig. m 


En 5 fter be 55 558 1 April er. 

r Entgegennahme von Anmeldungen, ſowie zu jeder näheren Au t 
wird die Vorſteherin der Schule, Fräulein Eliſabelh S Te engen 
15. April von 11—1 Uhr im Schul Lokale, Jopengaſſe 65, bereit fein. (108 


Das en 


— — — 
J r — ER — 


| Ungai che 67 Goldrente. 


Von obiger Anleihe find folgende Nummern zur Rück⸗ 
zahlung am 1. Juli 1884 gekündigt worden: 


Stücke à 1000 Gulden 


Nr. 3281 bis 6560 Nr. 154161 bis 157440 
16401 „ 19680 160721 „ 164000 
26241 „ 29520 183681 „ 186960 
32801 „ 36080 206641 „ 209920 
91841 „ 95120 229601 „ 232880 
101681 „104960 272241 „ 275520 
114801 „118080 324721 „ 328000 

121361 „124640. 


| Stücke a 500 Gulden 


N Nr. 40401 bis 45450 Nr. 50501 bis 55550 
Nr. 65651 bis 75750. 


Stücke à 100 Gulden 
Nr. 1 bis 21500 Nr. 107501 bis 129000. 
Wir find ſchon jetzt Käufer obiger Stücke. 


Meyer & Gelhorn, 
Bank⸗ u. Wechſe ii 


ö 


Resta au TE 


„Zum Luftdichten“, 
Hundegaſſe 110. 


Heute und folgende Tage: 


Bockbier 


aus der 


Nürnberger Actien - Bier - Brauerei 
(vorm. Meins. Henninger) Nürnberg. 
Hochachtungsvoll 


Julius Frank. 
Berliner Weissbier u 


aus der 
Aotien-Bler- Brauerei, 


vormals Carl Landre in Berlin 
empfiehlt 25 Flaſchen für 3 K. 


(287 


Bi: -N 8 Nr. 120 


Anzüge für jedes Alter. 


„Anzüge mit Nock f 


für erwachſene den Fe e 
von uur guten 
neuen Fagous, in en 


Knaben 


| Ueberzieher. e us 
2 Math. Tauch; Zanggef e ſe 28. 


a Wegen Todesfalls des Mannes will bie ne 
Wittwe ihr am Ringe des Marktes einer Stadt in Oſtpreußen 
belegenes Grundſtück, beſtehend aus 


Brauerei, Brennerei 


und 400 Morgen in hoher 7 ſtehendes Land ineluſive Wald 
und bedeutenden Torflägern, mit vollſtändigem lebenden und 
todten Inventar bei einer Anzahlung von 60 — 50 000, Mark 
verkaufen. (9819 
Ankunft zu ertheilen iſt gern bereit 


F. Wiechert jun.,, 


Mühle Pr. 2 


iedenen 
en 


Bewährte er 

debel-Häcksel maschinen 

Trockene Mühlenkämme 
empfiehlt J. Zimmermann, Steindamm Nr. 7. 


in vers 
Gr 


(9614 
Heute Abend trifft letzte 


Diſch⸗Butter, Sendung 
täglich friſche Sendung fetter Puten 


@ 1 Ab, 1,10 A. per Pfun 
Srat- und Sahbulier, Magnus Bradtke. 


a 90 K unb 1,10 K. per Pfund 
empfiehlt in vorzüglicher Qasalität 

12 — kriſche Tafelbutter ein. ut 
Sorte 95 I, zweite Sorte nur 70 K. 


F. Sontowski, 
Maitrank, 


Hausthor 5. (256 
täglich 2 Mal friſch angeftellt, à Flaſche 


Geräud.Landfhinken, 1 A, empfiehlt die Weinhandlung 
Räucherwurſt und „Kiesau. 


friſchen Räucherlachs Th. Burgmann, 


empfiehlt 
E. F. Sontowski, Danzig, 
Gerbergaſſe Nr. 8, 


SGansthor 5. (655 
Ecke der Hundegaſſe, 


Breiſſelb eeren eupfieblt ergebeuſt feine Fabrik und Lager 


don Sätteln, Neitequipierungen, 

in Zucker, Öeteiirzen, eben. She e 
aſchen, Pferdedecken abracken 

per Pfund 40 Pfg., Peitſchen, Kandarren, Gebiſſen, 
empfiehlt Können Laternen ꝛc., in prima 


Quolität. zu billigen Preiſen. 


0 ine vorzügliche Reſtaurations⸗ 
Wirthin empfiehlt zum 15. d. M. 


Breitgafie Nr. 17. A. Noſe Wittwe, Beutlergaſſe 1. 


2 

8 

= 

* 

fl ; . 
Staats⸗ Medaille. a 
— — 

2 

2 

(.Rescikt, = 
1 — 

Eliſabethſtr. 


Metall- und Bronee-Giesserei. 


Fabrik für Maschinen und Dam 


Maitrank 


von Br Kräutern, pro Flaſche 1 Mk., 


empfiehlt Cari Volkmann. 


Zur Erhaltung der 8 Recon: 
valescenten zur Stärkung, iſt b 

 Soppei-Malpier 

. Nufiak-Bromberg] ſehr 
eg Dieſes ſehr 

vorräthig in Flaſchen a 15 Pf. bei 
Robert Krüger, 

..... Hnbegaffe 34 


Kinderwagen 
in größten. Answahl, empfichlt zum 
billigſten Preiſe (16 
eee 


55 


— nenn 


Patentirten 


Stahl⸗ ‚Staceldraht, 


Zaundraht, 


abgedrehle Achſen 


empfiehlt zu billigſten Preiſen 


F. B. Prager, 
Milchkannengaſſe Nr. 20. 


Promenaden⸗Fücher 
in a Aus wabl, empfiehlt dilligſt 
Felix Gepp, Brodbänkengaſſe 49, 
geradeüber der Gr. Krämergaſſe. 


Spazier⸗Stöcke 


gebbter nr empfiehlt billigſt 
Seitz Sepp, Brodbänkengaſſe 49, 


geradeüber der Gr. Krämergaſſe. (261 


Eiſerne Jenſter 


um Ban von Ställen ꝛc. er 
Billig 1 haben. 


C. A. Hoch- Danzig. 
— Pochfeine 
* 


(Schneeflocke u. Daber'ſche) 
empfiehlt | — en Quantum = 
franco 


E. F. Sontowskl. 


Jeden 


Gold und Silber 


0 lier, 
& Seeger, Juwelier 


miedegaſſe 22. 


Haus-Verkauf. 


Mein Haus Lauggaſſe Nr. 53 
iſt fofort preiswerth zu verkaufen. 
Näheres Bentleraaſſe 9 IL. (161 


Eine Klempner⸗Werk⸗ 
ftätte welche 10 Jahre mit beftem 
» Erfolg betrieben, iſt wegen 
Todesfall mit ſämmtlichen Werkzeugen 
8 annehmbaren Bedingungen von 
ofort 
Nat nzig, Röpergaſſe 19, 1 Tr. 
Eine ie Gaſtwirthſchaft auf d. Lande, 
10 Klm. von Lauenburg, mit circa 
1½ Hufen Acker ind. Moor u. Wieſen, 
mit ſämmtl. Inventarium für 5000 
bir. zu verkaufen. Anzahlung 12 
vpotheken u 
Auskunft ertheilt Herr R. 
Danzig, Schneidemühl Nr. 5. 280 


8 
Umzugshalber e 
krenzfaitig und in Eiſenrahmen, billig 


ug verkaufen. Näheres ee 
ühle 2. 2 Treppen. 


Hachen Gael 


offerire wir u. ein er 


5 verpachten ee zu verkaufen. 
a 


Danzig, Brodbänkengaſſe 12. nn 12. 


40 8 Für meine Conditorei ſuche Mi 
eine flotte 


Verkã äuferin 
tb ilie, die ſchon 
— ns 3 0554 
vorgeſtanden. 
Theodor Becher, 
Danzig, Heil. Geiſtgaſſe 24. 


Buvbcpzng , — „1 /uayyuaa 


:sBuuB@ang qun y uoa mol uu 


8 eelaität E. Thür- U. Fenster-Beschlags-Garnlt. In allen Broncen. 


Gegen! eine Schmiede mit auch 
ohne Werkzeug in Danzig oder im 
einer Provinzialſtadt zu een 
Adreſſen erbeten unter Nr. 215 in d 
Erpedition dieſer Zeitung. 

In meinem Speditions- und 

Dampfer Expeditions⸗Geſchäft iſt 
die Stelle eines 


Lehrlings 


zu beſetzen n 
Ferdinand Prowe. 


Ein Lehrling 


mit guten Schulkenutniſſen zum I 


167 | Antritt geſucht. 


Danziger Spritfabrik. 


FFC 
Eine Lehrlingsſt. i 3. beſ b. Felix Gepp. 


„Apel Knaben 

oder Mädchen finden billige Penſion 

bei gewiſſenhafter Beauffichti Ber Sn 

Verpflegung. Adr. v. 2521 d. 

(Schuler oder Schütter innen — eine 
gute Penſion Melzergaſſe 11, II. 


2—4 Knaben 


finden Langgarten gute Penſion, freundl. 
u. liebev. Pflege. Näb Langgart. 9, 4 Tr. 


Den Unterraum 
im Speicher „was rothe Kreuz“ 
baben zu vermiethen 
Porsch & Ziegenhagen, 


Hundegaſſe Rr. 78. (221 


Ju meinem Hanfe 


Langgaſſe Nr. 66 


iſt per 1. October ein 


Laden ⸗ 
mit bollſtändiger 


Local 


Wohngelegeuheit, 
worin ſeit 10 Jahren ein 
Militär⸗Effecten⸗Geſchäft ſich 
befindet, zu vermiethen. 
Näheres bei (210 


8. eee 


wei 5 — 8 1 aus 
4 Zimmern, Balkonſtube, Balkon. 
üde, Syeiſckammer, Keller, Waſch⸗ 
küche und Eintritt in den Garten, wie 
auch 2 kleinere Gelegenheiten, befteb. 75 
2 Stuben, Küche, Keller u. Balkon ſ. f. 
d. Sommer Heiligenbrunner Weg 8 zu 
1 (220 
Senden degaſſe 101 iſt die Saal⸗Etage, 
beſtehend aus 6 Zimmern und 
allem Zubehör zum 1. October zu ver⸗ 
mietben. Carl Keller. (6 
tenthaier Weg 18 noch 2 ae 
Je * 00 öbelr ), verm. Näh. d 
und nacht 16 bei Otto ee 
Ba Ecker o 24 III. findet noch 
ein Schüler oder junger Kaufmann 
gut empfohlene Penfion. (147 
Das geinäft ich ſehr gut belegene 
helle, geräumige 
Ladenlocal mit 4 Schanfenſtern 
Breitgaſſe Nr. 10, Ecke d. Kohlen: 
gaſſe, worin früher Manufactur⸗Waaren 
und in den te 9 Jahren Kurz⸗ 
— t er! o we te 5 — 85 
wurdey, iſt per ſofort zu vermiethen 
Näheres beim Hausbeſitzer un 


Nähere Kawalki, Breitgafie 10, 3. Etage 
osft, 


Danziger 
Geſang⸗Verein. 


Missa Solemnis 

von L. Chernbini. ö 

Sonnabend, d. 12. April, 7 Uhr, 
im Gymnaſium, 

Letzte Clavterprobe m. Soli 


Montag, den 14: April, 11 Uhr 
Vormittogs, im Schübenbanfe, 


Erſte Probe mit Orcheſter. 
Mittwoch, den 16. April, 7 Uhr 
Abends im Schützen hauſe 


Zweite Probe mit Orcheſter. 
Der Vorſtand. 


& nausgaıplasa usa zar de auf 


* 


— 
Bromberg 1880. 


BTOMDETT, 


Nr. 35/36, 


UOYLIGBJIONONZ Any 


Ju Kl. Hammer bei Lang fuhr 
iſt im Wohnhanſe eine parterr 
belegene Wohnung, beſtehend anz 
2 großen und 1 kl. Dimmer, Küche 
und Zubehör, zum April d. J. 
(eventl. auch für den Sommer) zu 
N äheres im Burean 
der Danziger Aetien⸗Bier⸗Brauerei 
Heil. Geiſtgaſſe Nr. 126. 


äkergaſſe 1, part., u. d. Dominikauerpl⸗ 
i. e. anft möbl. Zimmer z. verm. 


1 


bei en 
nunmehr eröffnet. ht: a Ausſichts⸗ 


Kalte und warme Reſtauration, 
diverſe * vom Faß, 


echt Münchner Pſchorr 
Gute Bedienung. 
Empfehle mich dem geehrten Pu⸗ 
blikum beß 226 
Hochachtungsvoll 
NR. 


Wo detzki, 
Babnbofs⸗Reffaurateur. 


Ehrhardt Franke? 


Restaurant, 
44, Bropbä e 44, 


Friſche Holsteiner Auſtern, 
friſchen Aſtrach. Caviar, 


Gänſeleber⸗Paſtete, 


Dejeuners, Diners u. Soupers, 
auch einzelne SR außer dem 


Han 
Täglich frischer ae von echt 
Nürnberger und Münchener, ſowie 
Böhmtſches Bier aus der hieſigen 
Actieu⸗Branerei. (9808 
Hochachtungs voll 


Ehrhardt Franke, 


44 Brodbänkengaſſe 44. 


Heute Abend: 
Anstich 


von 


Bock-Bier 


aus der Königl. bayer. Staatsbranere“ 


Weihenſtephan 
A. Thimm, 


Portechaiſengaſſe Nr. 


[Seebad Weherplatte. 


(Bei günſtigem Wetter). 
Am 1. und 2. Ofler⸗ Feiertage: 


Concert 


von der Kapelle des 3. Oſtpr. Grmab-“ 
egiments Nr. 4. (266 
Anfang 4 Über Eatree 25 9 


Danziger 
Stadt - Theater. 


Freitag, den 10, April 1884. 128. Ab. 
Borkellung: Geifiliches Concert. 

Sonnabend, den 11. April 1894. Bei 
balben Preiſen: Dorf und Stadt. 
Schauspiel in 4 Acten v Birch⸗Pfe ffer - 
Reir hard. . . Heinrich Janiſch⸗ 
Lorle F Anna Scheubler⸗ 

Sonntag, den 12. April 1884. Nachm⸗ 
4 Uhr. Bei halben Preiſen: Wicin 
Leopold. Volkeſtück in 3 Acten von 
AArronge. Abends 7½ Uhr. 129. Ah? 
Vorſtell. Zum 1. Male wiederholt! 
Der Probepfeil. Luftipiel in vier 
Acten von Blomentbal. 


Be 
en denen, die weinen tıeden Wau 


zur letzten Nubeſtätte begleitet 
baben, insbeſordere Herrn Divſſions⸗ 
Pfarrer Oollia für feine re 
Grabrede, feinen lieben Stamerabeh 
und unferer ganzen Nachbarſchaft 010 
wir unſern innigſten Dank. 

M. 8 

nebſt Kindern. 
Druck u. u. Been von A. W W. Kafem ess 
u Dania. 


